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Zum 01. Juli 2017 ziehen die in 
der Region bekannten Firmen 
für Selbstschutz und Gewaltprä-
vention You Can Fight, Projekt 
N.E.I.N. und Hammer Concept 
Protection in einen neuen Trai-
ningsraum um. Er dient als zen-
trale Anlaufstelle für Gruppen- und 
Einzeltrainings. 
Künftig finden Sie die drei Firmen 
im Fitness-Studio HIGHLIGHT in 
Pfullingen in der Carl-Zeiss-Str. 7.

„You Can Fight“ bietet dort “Krav 
Maga“, ein modernes, hocheffek-
tives Selbstverteidigungssystem,
welches Schlag-, Tritt- und Griff-
techniken ebenso beinhaltet wie 
Hebel und Bodenkampf. Der 
Schwerpunkt des Trainings liegt 
auf dem realistischen Selbst-
schutz. Cheftrainer bei You-can-
fight ist Dietmar Marder. Infos 
unter: www.you-can-fight.com/
krav-maga-reutlingen.
Hammer Concept Protection 

Neuer Trainingsraum für 
Selbstschutztraining und Gewaltprävention

kurz HCP ist ein effektives und 
kompromissloses Konzept, um 
in extremen Situationen beste-
hen zu können. Wenn mög-
lich, werden hierbei sogenannte 
Schlagverstärker wie, Schlüssel, 
Taschenlampen, etc. eingesetzt. 
Cheftrainer ist Peter Datz, HCP-
Instructor und Einsatztrainer der 
Landespolizei. Infos unter: www.
hammerconcept.de.
Und schließlich bietet die Ge-
waltpräventionsschule „Projekt 
N.E.I.N.“ eine breitgefächerte Prä-
ventionsarbeit für Kindergärten, 
Schulen, Behinderteneinrichtun-
gen, Arztpraxen, Rettungsdiens-
tinstitutionen, sowie Firmen und 
Vereine an. Ebenso kann man 
hier zum Trainer Gewaltpräven-
tion ausgebildet werden und/oder 
Selbstschutzseminare buchen. 
Cheftrainer ist Marc Louia, Päda-
goge Gewaltprävention und Lehrer 
Selbstverteidigung. Infos unter: 
www.nein-pfullingen.de

Bitten an Redner
(HK) Redner gibt es überall, 
bei Wahlveranstaltungen, bei 
Einweihungen und Jubiläen, 
bei Vereins- und Familienfesten, 
immer wieder klopft jemand 
an ein Glas oder gar an ein 
Mikrophon und fängt dann an 
zu schwätzen. Alle Anwesenden 
sollen dann still sein und zuhö-
ren. Dieser tiefe Eingriff in das 
Lebensgefühl aller Anwesenden 
ist aber nur dann gerechtfertigt, 
wenn der Redner einige Grund-
regeln beachtet.
1. Die namentliche Begrüßung 
der prominenten Anwesenden 
ist nur dann unvermeidlich, 
wenn diese ohne namentliche 
Begrüßung nicht erscheinen 

Tierischer Pfullinger Nachwuchs in unseren Wäldern und Wiesen, fotografisch festgehalten von Horst Rehm.

Ein Defibrillator kann 
Leben retten
(StP) Todesursache Nummer 1 sind nach wie vor Herzerkran-
kungen beziehungsweise Herzinfarkte. Bei 85 Prozent des plötz-
lichen Herztodes liegt anfangs ein Kammerflimmern vor. Ein 
Defibrillator kann diese elektrisch kreisende Erregung im Herzen 
durch gleichzeitige Stimulation von mindestens 70 Prozent aller 
Herzmuskelzellen unterbrechen. 

Aus diesem Grund sind in Pfullingen bei der Stadtverwaltung im 
Rathaus I (Erdgeschoss) und der Kreissparkasse (Standort Lin-
denplatz) Defibrillatoren platziert, die im Bedarfsfall jedermann 
benutzen kann und deren Handhabung anschaulich beschrieben 
ist. Der Zugang ist während der Öffnungszeiten dieser Einrich-
tungen gewährleistet.

würden. Ansonsten ist diese Hervorhebung der Prominenz eine 
Herabwürdigung aller anderen Anwesenden.
2. Der zweite und jeder weitere Redner sollte auf die Wiederholung 
der namentlichen Begrüßung auf jeden Fall verzichten, nichts nervt 
so sehr wie diese Zeitverschwendung.
3. Die Rede sollte dem Verständnisniveau der Zuhörer angepasst 
sein, also nichts sagen, was keiner versteht und auch nichts sagen, 
was schon jeder weiß.
4. Die Rede sollte den Zeithorizont der Zuhörer berücksichtigen: 
Wenn alle hungrig und durstig auf Essen und Trinken warten, sollte 
man diese elementaren Freuden nicht durch Geschwätz verzögern. 
5. Humor in einer Rede ist immer gut, aber bitte nicht auf Kosten 
eines Anwesenden.
6. Eine Rede darf über alles gehen, aber nicht über einen Zeitraum 
von 5 Minuten hinaus.
Wenn diese paar Punkte beachtet werden, dann wird auch der 
Bundestagswahlkampf einigermaßen erträglich vorüber gehen.

Damit eine Defibrillation erfolgreich sein kann, ist ein frühestmög-
licher Einsatz notwendig, da die durch das Kammerflimmern her-
vorgerufene Unterversorgung des Gehirns mit Sauerstoff binnen 
kurzer Zeit zu massiven neurologischen Defiziten führen kann. 

Dringend erforderlich neben einer Defibrillation ist die richtige 
Durchführung einer Herz-Lungen-Wiederbelebung. Der Einsatz 
eines Defibrillators mit einer wirksamen Herz-Lungen-Wieder-
belebung kann Leben retten. Der richtige Einsatz muss gelernt 
und geübt sein. 
Das örtliche Deutsche Rotes Kreuz bietet regelmäßig für die 
Allgemeinheit Schulungen an. 
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Foto Burgemeister zieht um
Ilona Harnisch eröffnet neues Fotostudio
„Heute ist nicht alle Tage, ich kom-
me wieder ... keine Frage!“ lacht 
Ilona Harnisch und meint es Wort 
für Wort genau so wie es da steht.
Zum 30. Juni schließt sie ihr 
Fotogeschäft in der Badstraße 1 
in Pfullingen und zieht in Räum-
lichkeiten in der Klosterstraße 62, 
dem ehemaligen Geschäft der 
Firma Götz GmbH. 
Dort will sie sich ausschließlich 
nur noch um ihr Kerngeschäft und 
ihrer Leidenschaft der Fotografie 
widmen. 
In einem kleinen Studio wird sie 
künftig nur noch nach Termin-
vereinbarung fotografieren.

Archiv kommt mit
Aber natürlich will sie ihr Archiv 
nicht aufgeben, sondern mit 
umziehen. Wer also nach alten 
Aufnahmen von sich oder der Fa-
milie sucht, die bei Ilona Harnisch 

gemacht wurden, wird auch nach 
dem Umzug, weiterhin fündig 
werden.

Dank an die Kunden
Ab August wird sie in ihrem neuen 
Studio erreichbar sein. Ganz herz-
lich bedankt sie sich bei allen ihren 
Kunden, die ihr über die vielen 
Jahre die Treue gehalten haben.

In unserer Eröffnungswoche begrüßen 
wir Sie mit einem Glas Sekt! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Buchhandlung am Laiblinsplatz
Nicole Ludwig und Team

Öffnungszeiten:
Montag  – Freitag 9–18 Uhr *
Samstag 9–13 Uhr
 *  In allen Schulferien von 13–14 Uhr 
geschlossen.

Laiblinsplatz 10 · 72793 Pfullingen · ✆ 0 71 21  75 42 63 · www.buchhandlung-laiblinsplatz.de

Der Zug von Jolinchen 
für den Hägle Kindergarten
(pr) Der Kindergarten Hägle in Pfullingen hat im Kindergartenjahr 
2016/17 an zwei Projekten teilgenommen die beide das Ziel ver-
folgen, Kindern bereits in jungen Jahren eine gesunde Ernährung 
und eine sinnvolle Freizeitgestaltung näher zu bringen. 
Von der Baden-Württemberg Stiftung gibt es zum einen das Pro-
gramm zur Gesundheitsförderung von Kindergartenkindern mit 
dem Titel „Komm mit in das gesunde Boot“. Identifikationsfiguren 
sind zwei Piratenkinder Finn und Fine, die mit einem Piratenschiff 
namens Seegurke unterwegs sind. Im Mittelpunkt stehen dabei eine 
ausreichende Bewegung, gesunde Ernährung und eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung. Und damit die Kinder im Hägle das auch ganz 
praktisch und spielend erlernen können, hat ihnen vor zwei Jahren 
die Firma Holzbau Pfeiffer bereits ein passendes Boot gezimmert.
Auch das zweite Projekt wurden von Holzbau Pfeiffer tatkräftig 
unterstützt. JolinchenKids ist ein Kita-Programm zur Förderung 
der Gesundheit von Kindern bis sechs Jahre. Im Fokus stehen 
die Themen Ernährung, Bewegung und seelisches Wohlbefinden. 
Ebenso viel Wert legt JolinchenKids darauf, die Eltern aktiv 
einzubeziehen und die Gesundheit der Erzieherinnen zu fördern.  
Die AOK begleitet die Kitas drei Jahre aktiv bei der Umsetzung 
– mit Schulungen, Materialien, Workshops, Kurs- und Beratungs-
angeboten. 
Identifikationsfigur des Programms ist ein Drache namens Jo-
linchen, die mit einem Zug unterwegs ist. Auch diesen Zug hat 
die Firma Pfeiffer angefertigt. Vor einer Woche war die offizielle 
Einweihung des „Drachenzugs“ unter großer Begeisterung der 
Kinder und Erzieherinnen.

Der Nachwuchs im Kindergarten Hägle freut sich mächtig über den 
Drachenzug gespendet von Holzbau Pfeiffer. (Foto: BW)

Spendenlauf für den „Ersthelfer vor 
Ort“ – Sponsoren gesucht
(BW) Laufen für eine gute Sache, davon profitiert nicht nur der 
Läufer, weil er sich fit hält, sondern auch der Spendenempfänger, 
weil er damit seine Wünsche zumindest teilweise erfüllen kann. 
Machen Sie also mit beim ersten Spendenlauf des Jugendgemein-
derats in Pfullingen.
Er findet am Dienstag, dem 25. Juli rund um das Pfullinger Jahn-
haus statt. Die Strecke ist 800 Meter lang, gelaufen wird von 8.00 
Uhr bis 16.00 Uhr. 
Die erlaufenen Spenden gehen an den „Ersthelfer vor Ort“ in 
Pfullingen, einer Einrichtung des DRK.
Ihre feste Teilnahme haben bisher einige Kindergärten, Grund-
schulen und weiterführende Schulen zugesagt. Da die Läufer in 
verschiedenen Zeitabschnitten laufen, sind sie auf der Strecke gut 
verteilt und es gibt keine Engpässe, obwohl die Veranstalter mit 
schätzungsweise 1500 großen und kleinen Läufern rechnen. Zuerst 
laufen um 8.00 Uhr die Kinder der Kindergärten, anschließend ab 
10.00 Uhr die der weiterführenden Schulen und ab 13.00 Uhr ist 
die Laufstrecke für alle offen.

Bereits jetzt hat sich ein Hauptsponsor und einige Nebenspon-
soren bereit erklärt den Lauf finanziell oder mit Sachspenden zu 
unterstützen. Aber natürlich freut sich der Jugendgemeinderat 
über noch viele weitere Sponsoren.

Für das leibliche Wohl ist mit Limonade, Apfelschorle sowie Rote 
im Weckle bestens gesorgt. Für den Lauf selbst ist Wasser frei 
erhältlich, für die musikalische Umrahmung sorgt ein DJ.

40 Jahre bei 
Elektro Hecht
(pr) Manfred Messmer und 
Thomas Bayer wurden beide 
1977 von der Firma Otto 
Gokenbach, Reutlingen, bei 
deren Geschäftsaufgabe über-
nommen. Herr Messmer ist 
Obermonteur und Baustellen-
leiter auf Großbaustellen wie 
auch bei Gewerbekunden und 
Kunden des gehobenen privaten 
Wohnungsbaus. Herr Bayer ist 
meist auf gewerblichen Groß-
baustellen und im gehobenen 
privaten Wohnungsbau für die 
Firma Elektro Hecht tätig. 

In der Ansprache an die 
Jubilare wurde ihnen der 
Dank für die 40-jährige Treue 
und Verbundenheit zu Elektro 
Hecht ausgesprochen und ein 
Firmengeschenk überreicht. 
Bürgermeister Michael Schrenk 
überbrachte die Grüße und       
Urkunde des Ministerpräsi-
denten des Landes Baden-
Württemberg, sowie die Grüße 
und ein Geschenk der Stadt 
Pfullingen.
Für die Handwerkskammer 
Reutlingen überbrachte der 
Gründer der Elektrofirma 
Hecht, Günther Hecht als          
Ehrenpräsident der Hand-
werkskammer die Grüße, 
Glückwünsche und die Urkun-
de für 40 Jahre Tätigkeit im 
Handwerk.
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Der einzelne Mensch steht bei uns im Mittelpunkt.
Wir erstellen bedarfsgerechte Wohnungen, die durch ihre Lage und Ausstattungsqualität eine hohe
Wohnzufriedenheit ermöglichen. Das Wohlbefinden der Bewohner in den Wohngemeinschaften liegt uns am Herzen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem Messestand bei
PFULLINGEN ZEIGT SICH am 1. und 2. Juli 2017

Baugenossenschaft Pfullingen eG,
Klosterstraße 1, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 9794-0, info@baugenossenschaft-pfullingen.de

Parkett / Laminat
Holzdecken
Zimmertüren
Massivholzmöbel

Dachausbau
Haustüren
Badmöbel
Einbauküchen

Meisterarbeit nach Ihren Wünschen!

Besuchen Sie uns an unserem
Messestand A23 bei „Pfullingen zeigt sich“

Jetzt noch die letzten
Gründungsmitgliedschaften sichern
Besuchen Sie uns auf der Messe
am 01. & 02. Juli

(SW) Fast einhundert Aussteller kommen am ersten und zweiten 
Juli zusammen, wenn es heißt: „Pfullingen zeigt sich“. Dann prä-
sentieren sich in der Schönberghalle, in den Pfullinger Hallen und 
auf dem dazwischenliegenden Außengelände zahlreiche Pfullinger 
Unternehmen, Vereine und Organisationen und informieren die 
interessierten Besucher über ihr Angebot, ihre Aufgaben und 
ihre Kompetenzen. 

Den Gästen wird neben zahllosen informativen Messeständen ein 
attraktives Rahmenprogramm geboten. So finden auf zwei Büh-
nen, eine in der Schönberghalle und eine auf dem Außengelände, 
interessante Vorträge und Vorführungen statt.  Am Samstagabend 
treten mit Junion und fuenfkommanull zwei Pfullinger Bands zum 
Open-Air-Konzert an. Darüber hinaus bietet der Geschichtsverein 
exklusive Führungen in der Villa Louis Laiblin und in den Pfullinger 
Hallen an. 

Ein wichtiges Ziel für das Vorbereitungsteam von „Pfullingen 
zeigt sich“ war es, möglichst viele, auch kleinere Betriebe und 
Vereine für eine Teilnahme begeistern zu können. Daher wurde 

Pfullingen zeigt sich am 1. und 2. Juli
allen Teilnehmern ein Basispaket mit einem kleinen Standplatz 
angeboten, bei dem die Standgebühr kostenlos war. Für diese 
kleinen Stände wurde lediglich der Grundbetrag erhoben, den 
alle Anbieter bezahlen mussten und der für Unkosten, wie Strom, 
Wasser, Öffentlichkeitsarbeit, Messezeitung usw. angefallen war.
Aus dem gleichen Grund hat das, übrigens rein ehrenamtlich 
arbeitende, Organisationsteam, die Eintrittspreise so gering 
wie möglich gehalten. So muss jeder Besucher, jede Besucherin 
ab 16 Jahren fünf Euro Eintritt bezahlen. Dafür bekommt er ein 
Armbändchen, das an beiden Veranstaltungstagen und ebenso 
beim Open-Air-Konzert am Samstagabend Gültigkeit hat. Alle 
Kinder bis einschließlich 15 Jahren haben freien Eintritt. Aus 
Jugendschutzgründen benötigen Kinder ebenfalls ein Armband, 
allerdings andersfarbig. 

Diese Armbändchen kann man während der gesamten Veranstal-
tungsdauer vor Ort an der Kasse erwerben. Alle, die bereits heute 
wissen, dass sie die abwechslungsreiche und spannende Messe 
besuchen möchten, gibt es zwei Vorverkaufsstellen. Bei Elektro 
Hecht in der Römerstraße 80 und bei Wörner Raumausstattung in 

der Kurze Straße 25 in Pfullin-
gen, können sie entsprechend 
die Eintrittsbänder kaufen.
Die Messezeitung wurde in alle 
Haushalte in Pfullingen verteilt, 
ein Flyer liegt dem Pfullinger 
Journal bei für alle übrigen Ort-
schaften im Verbreitungsgebiet 
des Pfullinger Journals.
Sollten sie keinen Flyer oder 
keine Messezeitung erhalten 
haben, dann gibt es einige we-
nige an den Vorverkaufsstellen 
oder direkt an den beiden Mes-
setagen an den Kassen.

Es gibt also die geballte Vielfalt 
Pfullingens zu entdecken am 
kommenden Wochenende. Las-
sen Sie sich das nicht entgehen.

Wir sind mit dabei! - Sie auch?
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Wir sind dabei! 
Besuchen Sie 

unseren Stand auf 
dem Freigelände.  

 
Wir schützen und 

gestalten 
FASSADEN & 

WOHNRÄUME  
 
 
 

 
 
 
 
 

Elektro Hecht GmbH & Co. KG
72793 Pfullingen, Römerstraße 80 Telefon: 07121/3881-0 
72764 Reutlingen, Kanzleistraße 18 info@elektro-hecht.de
www.elektro-hecht.de

Besuchen Sie unseren Stand in der Schönberg-
halle!

• Elektroinstallationen, Reparaturen
• Smart-Home, Gebäudeleittechnik
• Haushaltsgeräte und Kundendienst
• Hifi -Systeme, TV, Blu-ray
• Telefonanlagen, Netzwerktechnik
• Beschallungsanlagen, Medientechnik
• Objektfunkanlagen, BOS-Funk
• Zwei Fachgeschäfte (RT/Pfu.)

Anzeige_Pfullingen-zeigt.sich_181   1 30.05.2017   09:45:20

Sie

wer

wollen wissen

sich hinter

dem Journal verbirgt

dann besuchen Sie

uns an unserem Stand

in der Schönberghalle

Herausgeberin: Britta Wayand

Tel:  07121 - 70 65 68,

info@pfullinger-journal.de,

www.pfullinger-journal.de

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

Griesstraße 12, Pfullingen
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Samstag, 01. Juli
12.00 Uhr	 Immer und ewig auf Achse (ein Sketch von Wolfgang
	 Stock) „Mixed Pickles“, Generationentheater Bürger
	 treff Pfullingen
13.00 Uhr	 Tae Bo mit Miss Fitness 2009, Highlight aktiv & gesund
14.00 Uhr	 Tanzvorführung, Tanzschule Dietmar Werz
15.00 Uhr	 Choreographien und Ausschnitte aus dem Tanz-	
	 unterricht, Tanzzeit, Bärbel Martini
16.15 Uhr	 Hänsel und Gretel beim Anwalt (ein Sketch von Thorsten 
	 Böhner) „Mixed Pickles“, Generationentheater Bürger
	 treff Pfullingen
17.00 Uhr	 Einsatzmöglichkeiten von Sondereinheiten, Freiwillige 
	 Feuerwehr Pfullingen
19.30 Uhr	 Live – Musik von „JUNION“ 
21.00 Uhr	 Live – Musik von „fuenfkommanull“

Sonntag, 02. Juli
1145 Uhr	 Einsatzmöglichkeiten von Sondereinheiten, Freiwillige 
	 Feuerwehr Pfullingen
12.30 Uhr	 Hänsel und Gretel beim Anwalt (ein Sketch von Thorsten 
	 Böhner) „Mixed Pickles“, Generationentheater Bürger
	 treff Pfullingen
13.00 Uhr	 Rock und Pop mal anders, 	Spielmanns- und 
	 Schalmeienzug Pfullingen e.V.
14.15 Uhr	 Tanzvorführung, Tanzschule Dietmar Werz
15.00 Uhr	 Choreographien und Ausschnitte aus dem Tanz-	
	 unterricht Tanzzeit, Bärbel Martini
16.15 Uhr	 Immer und ewig auf Achse (ein Sketch von Wolfgang 
	 Stock) „Mixed Pickles“, Generationentheater Bürger
	 treff Pfullingen
17.00 Uhr	 Salsation, Highlight aktiv & gesund

Samstag, 01. Juli
11.45 Uhr	 Oticon OPN - „Die wegweisende Technologie für das 	
	 Verstehen in Gesellschaft“, Hr. Elesser, Firma Oticon 	
	 (im Auftrag der Fiebing Hörtechnik GmbH)
13.45 Uhr	 Kindersicherheit - Umgang mit fremden Personen
	 Marc Louia, Projekt N.E.I.N.
14.45 Uhr	 Wohnen, Bauen, Schenken und Vererben 
	 Christine Weiß, Steuerberatungsgesellschaft mbH
16.00 Uhr	 Wohngesunde Lebensräume, Roman Geiselhart, 
	 Anton Geiselhart GmbH&Co. KG
18.00 Uhr	 Steuern im Wahljahr 2017 - Bleibt mehr im Geldbeutel?
	 Daniel Lang / Anja Ekinci, Steuerberatung Lang Gbr

Sonntag, 02. Juli
11.30 Uhr	 Blockheizkraftwerke für Ein- und Mehrfamilien-	
	 häuser zur Wärme-& Stromerzeugung, Albert Zaiß, 	
	 Fa. Senertec BHKW (im Auftrag der Sanitär Götz GmbH)
12.45 Uhr	 Kindersicherheit - Umgang mit fremden Personen   
	 Marc Louia, Projekt N.E.I.N.
14.45 Uhr	 Wohnen, Bauen, Schenken und Vererben  
	 Christine Weiß, Steuerberatungsgesellschaft mbH
16.00 Uhr	 Steuern im Wahljahr 2017 - Bleibt mehr im Geldbeutel?
	 Daniel Lang / Anja Ekinci, Steuerberatung Lang Gbr
16.45 Uhr	 Berufliche Perspektiven in der Versicherungs- und 
	 Finanzbranche, Tobias Schüle, Allianz Büro-
	 gemeinschaft Gaiser & Schüle

Vorträge Schönberghalle Showbühne Außengelände Samstag, 01. Juli
11.30 Uhr	 Einblicke in die Villa
	 Louis Laiblin mit
	 Stefan Spiller 
13.00 Uhr	 Hinter den Kulissen
	 der Pfullinger Hallen
	 mit Martin Fink
14.30 Uhr	 Einblicke in die Villa 
	 Louis Laiblin mit
	 Stefan Spiller
16.30 Uhr	 Hinter den Kulissen
	 der Pfullinger Hallen
	 Martin Fink

Sonntag, 02. Juli
11.30 Uhr	 Einblicke in die Villa
	 Louis Laiblin mit
	 Stefan Spiller 
13.00 Uhr	 Hinter den Kulissen
	 der Pfullinger Hallen
	 mit Martin Fink
14.30 Uhr	 Einblicke in die Villa 
	 Louis Laiblin mit
	 Stefan Spiller
16.30 Uhr	 Hinter den Kulissen
	 der Pfullinger Hallen
	 Martin Fink

Maximale Teilnehmerzahl: 
25 Personen

Führungen: 
Geschichts-
verein

Messezeitung und 
Flyer:
In den Haushalten in Pfullingen 
wurde die Messezeitung von 
der Jugendfeuerwehr verteilt. 
In den übrigen Haushalten im 
Verbreitungsgebiet des Pfullin-
ger Journals wurde ein Flyer mit 
Messeplan und Programm dem 
Journal beigefügt. Außerdem 
finden Sie die Messezeitung 
auch an der Eintrittskasse. 
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Ihr Schärfdienst seit 1869

- Kreissägeblätter
- Bandsägeblätter
- Motorsägeketten
- Scheren und Messer
(auch Wellenschliff)

- Gartenwerkzeuge
- Neuwerkzeuge

Frank Schleiftechnik

Schlayerstraße 24
72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 49 35 36
info@frank-schleiftechnik.de

für gewerbliche und
private Kunden

WIR SIND UMGEZOGEN!
IN DIE SCHLAYERSTRASSE 24

(MH) Ein für Pfullingen großes Ereignis steht vor der Tür: nach 
dem erfolgreichen ersten Ökumenischen Stadtkirchentag 2013 
haben sich die christlichen Kirchengemeinden in der Stadt 
Pfullingen zusammengetan, um erneut ein „Festival des Glaubens“ 
zu organisieren. Vom 14. bis 16. Juli diesen Jahres werden der 
Marktplatz und zahlreiche andere Orte in der Stadt anlässlich des 
2. Ökumenischen Stadtkirchentages mit einem spannenden 
dreitägigen Programm belebt. Bewegung und Tanz spielen dabei 
ebenso eine Rolle wie die – geistliche und mentale – Befreiung 
durch Glaube und Gemeinschaft. Das Stadtkirchentags-Motto 
„Frischer Wind belebt bewegt befreit“ gilt damit auch für die 
Veranstaltung selbst. 

Der Freitagabend, 14. Juli, steht unter dem Motto "Abend der 
Begegnung" Beim „Abend der Begegnung“ bieten verschiedene 
Gruppen aus dem Pfullinger Vereins- und Kulturleben ein buntes 
Programm auf der Bühne am Marktplatz. Ganz bewusst handelt 
es sich dabei nicht in erster Linie um kirchliche Gruppierungen. So 
wird es bunt gemischte Beiträge geben: einen griechischen Tanz, 
musikalische Beiträge des Young Brass Ensembles der Musikschule 
und des Chors ffortissimo, Lieder und Tänze zum Mitmachen, den 
Auftritt einer Streetdancer-Gruppe des VfL Pfullingen und Aus-
schnitte aus dem aktuellen Stück des Theaters der Generationen. 
Klaus Tross führt durch das Programm.

Samstagnachmittag: 
Pilgerweg
Zwischen 15:00 und ca 17:00 
werden auf einem kleinen 
Pilger-Rundweg fünf verschie-
dene Stationen begangen, bei 
denen einzelne besinnliche und 
unterhaltsame Impulse um das 
Thema Bewegung kreisen. Man 
muss dabei nicht sonderlich 
gut zu Fuß sein, denn die Sta-
tionen sind alle innenstadtnah, 
beginnend am Marktplatz. Der 
Pilgerweg endet im Schlöss-
lespark mit dem feierlichen 
Pflanzen eines ökumenischen 
Hoffnungsbaumes. 

Samstagabend: 
Kabarett „REformBAR“
Ganz zu Unrecht wird Glaube 
und Religion oft als bierernste 
Angelegenheit wahrgenommen. 
Beim Programm der Klein-
kunst-Gruppe „REformBAR“ 
in der St. Wolfgangskirche darf 
aber nicht nur nachgedacht, 
sondern auch herzhaft gelacht 
werden. Das Trio aus Weissach 
im Tal bietet Unterhaltung für 
Auge, Ohr und Hirn. Die daran 
anschließende „Reform-Bar“ 
dann Cocktails für Gaumen 
und Magen.

Für Kinder und Jugendliche ist 
den ganzen Samstag über ein 
zielgruppengerechtes Extra-
Programm geboten. Am Nach-
mittag ist im Schlösslespark 
ein Funpark mit Bungeerun, 
Menschenkicker, Hüpfburg und 
Juggerturnier aufgebaut. Am 
Abend findet auf dem Markplatz 
zunächst ein Jugendgottes-
dienst statt, im Anschluss ein 
Konzert der Gruppe „Life Turns 
Gold“.

Sonntagvormittag: 
Abschluss mit 
ökumenischem Gottesdienst
Am Sonntag bildet ein ökume-
nischer Marktplatzgottesdienst 
den spirituellen Kern des Stadt-
kirchentages. In den Gottes-
dienst eingebunden sind die 
Choreographien einer Kirchen-
Tänzerin. Ein Platzkonzert der 
Stadtkapelle und das Musical 
„Die Schrift an der Wand“ aus 
dem Kinderchorprojekt bilden 
das große Finale.

An allen drei Tagen findet par-
allel zu den Programmpunkten 
Bewirtung statt. Der Bügerbus 
verkehrt mit Sonderfahrten. 
Ausführliche Informationen 
unter: www.ack-pfullingen.de.

(BW) Parallel zur Sommernacht lädt der Brauchtumsverein ge-
meinsam mit dem Spielmanns- und Schalmeienzug Pfullingen zu 
ihrem traditionellen Farrenstallfest in die Friedrichstraße 6 ein. So 
ist am Samstag und Sonntag, dem 8. und 9. Juli für Groß und Klein 
wieder einiges geboten rund um das denkmalgeschützte Gebäude. 
Am Samstagabend unterhält ab 19.00 Uhr die Band P-town Product 
mit Rock Klassikern bis zu den feinsten Pop-Beats. An der Bar 
werden leckere Cocktails serviert. Das Auto können sie übrigens 
getrost weiter weg parken, da der Shuttle-Bus, der zwischen 
den Locations der Sommernacht hin und her pendelt, auch den 
Farrenstall anfährt.
Zum Frühschoppen am Sonntagmorgen musiziert der Musikverein 
Stadtkapelle ab 11.00 Uhr und ab 14.00 Uhr können die Besucher 
bei Kaffee und Kuchen den Klängen der Schalmeien zuhören. 

An beiden Tagen sind die Türen und Tore des Farrenstalls geöffnet 
und ermöglichen allen Interessierten und Gästen einen Einblick in 
die Arbeit der Vereine. Nicht nur der Straßenbahntriebwagen TW 
29 sondern auch eine Straßenwalze und andere Maschinen und 
Gerätschaften des Brauchtumsvereins können dann besichtigt 
werden. Beim Spielmanns- und Schalmeienzug zeigt eine Doku-
mentation die Stationen der Vereinsgeschichte und für die Kleinen 
wird Kinderschminken angeboten. Außerdem gibt es regelmäßige 
Sägevorführungen mit einer selbstfahrenden Holzsägemaschine 
aus dem Jahre 1912 und auch das Lanz Bulldog Vorglühen darf 
nicht fehlen.

Schalmeien sammeln für die Jugend
Mit dem Erlös aus dem Fest will der Spielmanns- und Schalmei-
enzug die Instrumente teilweise erneuern. „Schließlich“, so Viola 
Dewald, die Vorsitzende des Vereins, „sollen neue Mitglieder auch 
mal neue Schalmeien bekommen.“ Außerdem wollen sie mit dem 
Geld ein Probenwochenende finanzieren. Wer gerne mal eine 
Schalmei spielen möchte ist herzlich eingeladen. Der Verein sucht 
immer neue, junge Mitglieder und wer Spaß am Musizieren hat, 
kann gerne einmal bei der Probe montagabends um 19.00 Uhr 
vorbeischauen, so Michaela Friedrich. 
Auch der Brauchtumsverein hat montagabends seinen Werkstatt-
dienst. Ab 19.00 Uhr können handwerklich geschickte Bastler 
und an historischen Fahrzeugen Interessierte vorbeischauen 
und mithelfen.

Ökumenischer Stadtkirchentag 
Vom 14. bis 16.07. weht ein frischer Wind durch Pfullingen

Farrenstallfest
Mit der Sommernacht gemeinsam

Vier Vorstände, zwei Schalmeien und ein Hanomag: Martin Schind-
ler und Dieter Metzger vom Brauchtumsverein, Viola Dewald und 
Michaela Friedrich vom Spielmanns- und Schalmeienzug. 
(Foto: BW)



 7

www.beim-suedtiroler.com
Michael Villgrattner

Farrenstallfest

SOMMERPREISE

%

OUTFIT

TINA SCHÖN

PETRA REHM

MARKTPLATZ 3

PFULLINGEN TEL. 78614

(BW) Die Sommernacht hat sich in den letzten Jahren zu einem 
echten Sommerhöhepunkt in Pfullingen etabliert. In einer lauen 
Sommernacht von Veranstaltungsort zu Veranstaltungsort zu 
schlendern kam bei den Besuchern außerordentlich gut an. Und 
so setzen die Organisatoren der Pfullinger Sommernacht auch 
in diesem Jahr auf eine gekonnte Mischung von gutem Essen, 
toller Live-Musik und geselligem Beisammensein. In diesem Jahr 
findet die Sommernacht am Samstag, den 8. Juli statt. Ab 18.00 
Uhr kann an neun Standorten bei Live Musik oder mit einem DJ 
abgetanzt und gefeiert werden. Dazu ein leckeres Essen und ein 
feines Getränk – was gibt es Schöneres. 
Die Organisatoren Hubert Himmelsbach und Michael Villgrattner 
haben in diesem Jahr 8 Wirte zusammengetrommelt, die in der 
Pfullinger Sommernacht für Stimmung sorgen. Dazu kommt das 
traditionelle Farrenstallfest, das ebenfalls an diesem Wochenende 
stattfindet.
Neben den mittlerweile Fest-erfahrenen Wirten Südtiroler, Spittel, 
Rosenkranz, Jahnhaus und Papagallos sowie Da Gaetano und Da 
Maria ist in diesem selbstverständlich auch wieder die Markt-
schenke dabei. Allerdings, und das ist neu, ist die Marktschenke 
unter neuer Führung. Atilla Sinkovics heißt der neue Wirt und er 
steigt gleich mit ein und bietet seinen Besuchern neben Pizza und 
Grillstand auch Schlager und 80iger Jahre Hits zusammengestellt 
von DJ Rogger.

Live Musik gibt es aber auch bei der Gaststätte Spittel mit der 
Gruppe „Come in“, bei Da Maria und Da Gaetano, sowie bei Ro-
senkranz Genuss und auf dem Farrenstallfest mit P-Town Product. 
Bei so vielen unterschiedlichen Angeboten gilt auch in dieser 
Sommernacht das Motto: „Immer beweglich bleiben!“ Und zwar 
entweder zu Fuß von Ort zu Ort oder bequem mit dem Shuttlebus, 
der regelmäßig seine Runden dreht.

Starten können Sie in die Pfullinger Sommernacht ab 18.00 Uhr. 
Zum Beispiel beim Südtiroler. Dort laden die Villgrattners zum 
Südtiroler Abend ein mit Südtiroler Weinen oder Hugo, dazu 
Spezialitäten wie Speckbrettl oder Käseteller. Und wer im Dirndl 
oder der Lederhose kommt, bekommt einen Willi mit Birne um-
sonst. Weiter geht’s gleich nebenan in der Gaststätte Spittel mit 
Gyros und Ouzo. Im Jahnhaus haben die Gäste die Wahl zwischen 
sommerlichen Salaten und vielen Schnitzelvariationen, dazu gibt’s 
als Besonderheit eine Mostbowle oder Passionsfrucht-Sprizz. Im 
Restaurant Da Maria können sie das Tanzbein zu italienischer 
Live-Musik schwingen dazu gibt es Essen à la carte. Freunde der 
griechischen Musik sollten zum Eiscafé Papagallos gehen. Neben 
den zahlreichen leckeren Eissorten wird hier Suvlaki vom Grill 
garniert mit Bauernsalat und Zaziki gereicht. Bei Da Gaetano steht 
die Sommernacht unter dem Motto „Feuerabend“. Bei Rosenkranz 
Genuss, wird die traditionelle hausgemachte Sommerbeerenbowle 
und Dinnete aus dem Steinbackofen serviert.

Das bewährte Angebot mit dem Shuttle-Bus führt die Besucher 
auch in diesem Jahr wieder ans Ziel. Diesmal fährt die Fahrzentrale 
Reutlingen die Besucher in regelmäßigen Abständen von Ort zu 
Ort. Gäste von außerhalb können zum Beispiel am Freibad oder 
beim Jahnhaus parken. Von dort 
kann man dann bequem mit 
dem Shuttle-Bus seine Zielorte 
erreichen. 
Unterstützt wird die Pfullin-
ger Sommernacht wie in den 
vergangenen Jahren von der 
Volksbank Reutlingen, der Me-
dienagentur KontrastPlus und 
dem Gewerbe- und Handels-
verein Pfullingen.

Pfullinger Sommernacht mit Live Musik
KneipenKultTour am 8. Juli an 9 Standorten
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Bestattungen & Trauerkultur

Zuhören.

Beraten.

Begleiten.

T: 07121 78048
Bahnhofstr. 2 , Pfullingen

www.weible-bestattungen.de

PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

Beratung und Information: 
Tel. 07129 - 407 06 82

Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Reutlingen  | Tübingen 
Birgitta & Uwe Bartels  
Starenweg 3  |  72829 Engstingen  
reutlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/reutlingen

Sterbefälle
in Pfullingen
12.05.	Wolfgang Günter 

Augsberg,
Matthias-Claudius-
Straße 43, 
72770 Reutlingen

13.05.	Luise Emilie  
Anna Soika,
geb. Wittig, 
Hohmorgenstr. 15.

14.05.	Rolf Greiner,
Goethestr. 14.

17.05.	Dennis Rempfer,
Im Riedbrunnen 21, 
72124 Pliezhausen.

18.05.	Marlene Baier, 
geb. Beck, Gerhart-
Hauptmann-Straße 5.

22.05.	Adam Baumann,
Häglenstr. 74.

26.05.	Alfred Sommer,
Karl-Kuppinger-
Straße 60.

Geburten
in Pfullingen

31.03.	Emelin Andre 
Piljević, 
Sohn von Alexandrina-
Maria Piljević, 
Seitenhalde 81.

02.04.	Jayden de          
Sousa Amorim, 

Sohn von Nicole Cres-
po de Sousa Amorim, 
geb. Crespo de Sousa 
und Antonio Lopes 
Amorim, 
Eichendorffstr. 62.

03.04	 Medina Esila,
Tochter von Melanie, 
geb Wagler und Hasan 
Erman Yeşildağ, 
Friesenstraße 1.

10.04.	Valentin          
Phileas Zöhrer, 
Sohn von Iris Christine 
Zöhrer und Tobias 
Patrick Hörrmann, 
An der Renn 9.

22.04.	Aurora Viscuso,
Tochter von Sandra 
Pellegrina Perrucci 
und Alberto Viscuso, 
Friedrich-Ebert-Str. 23.

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen, dann schicken 
Sie einfach eine Mail an. info@
pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Pfullingen

19.05.	Renate Bäck 
und Benedikt         
Philipp Fauler, 
Klosterstraße 51/4.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen
06.07.	Hans und Christa 

Reudelsterz, 
geb. Fischer, 
Drosselweg 59/1.

21.07.	Helmut und Margrit 
Hirning, 
geb. Wittel, 
Blumenstraße 21.

25.07.	Dieter und Eva Rapp, 
geb. Schwankert, 
Grieshalde 19.

28.07.	Rainer-Dieter und 
Dorothea Hering, 
geb. Mann, 
Seitenhalde 31/1.

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.   Alter	 Name/Straße

28.06.	70J.	Theodor Haug, 
Hohmorgen-
straße 46.

28.06.	70J.	Willi Fischer, 
Burgstraße 28.

29.06.	80J.	Gertrud Keppler, 
geb. Faigle, 
Friedrichstr. 22.

29.06.	70J.	Rita Kupriss, 
geb. Rath, Im 
Kühnenbach 65.

30.06.	80J.	Alois Titze, 
Ludwigstraße 1.

01.07.	75J.	Udo Pömpner, 
Adolf-Hölzel-
Weg 6/1.

01.07.	70J.	Nazmiye 
Cetinkaya, 
geb. Özkaya, 
Römerstraße 21.

01.07.	70J.	Dagmar Haller-
Hummel, 
geb. Haller, 
Schloßgarten-
straße 116.

02.07.	85J.	Hans-Georg 
Rothweiler, 
Wackerstein-
straße 2.

03.07.	70J.	Zirahat 
Bidzoska, 
Eichendorff-
straße 10.

04.07.	75J.	Edith Thumm, 
geb. Plasa, 
Marktplatz 8.

05.07.	85J.	Margarete 
Steinlen, 
geb. Kostenbader, 
Friedrich-Ebert-
Straße 2/1.

05.07.	80J.	Albrecht Bezler, 
Schloßstraße 8.

05.07.	70J.	Dragica 
Filipovic, 
geb. Krajinovic, 
Kunstmühle-
straße 16.

07.07.	85J.	Heinz Rehm, 
Römerstraße 83.

07.07.	70J.	Helmut 
Weiwadel, 
Gerh.-Haupt-
mann-Straße 19.

09.07.	70J.	Annemarie 
Gehring, 
geb. Rehm, 
Burgstraße 28/1.

10.07.	85J.	Klara Nuber, 
geb. Heizmann, 
Oberhalden-
weg 46.

10.07.	70J.	Marion Keppler, 
geb. Neumann, 
Gönninger Str. 92.

11.07.	85J.	Elisabeth Rapp, 
geb. Brucklacher, 
August-Lämmle-
Weg 12.

14.07.	101J. Margareta 
Kolar, 
geb. Maczak, 
Römerstraße 50.

14.07.	80J.	Maria 
Hatzopoulos, 
geb. Haralampi-
dou, Eninger 
Weg 24.

14.07.	80J.	Mehmet Birman, 
Große Heer-
straße 70/2.

15.07.	85J.	Arnold 
Balnuweit, 
Römerstraße 50.

15.07.	80J.	Waltraud Keck, 
geb. Karg, 
Hermannstr. 6.

18.07.	80J.	Maria Gaus, 
geb. Keller, 
Große Heer-
straße 11.

19.07.	80J.	Gerlinde Frisch, 
geb. Wollwinder, 
Schönbergstr. 32.
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Kostenlose Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  9.30 - 18.00

10.00 - 14.00Samstag

Ulmerstr. 99 72555 Metzingen
Tel: 07123-92 95 14
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Alten-und Krankenpflege

Familienpflege und

Hausnotruf

Demenzbetreuungsgruppe

Telefon (07121) 6967710

info@dst-pfullingen-eningen.de

www.dst-pfullingen-eningen.de

Marktstr.30 Pfullingen

Schillerstr. 47/3 Eningen

Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
•	Pflegeheime 
•	Kurzzeitpflege 
•	Tagespflege Mo-So
•	Betreutes Wohnen 
•	SamariterWohnen Pflege-WG

•	SamariterMobil ambulante Pflege 
und Betreuung, Hausnotruf

•	Offener Mittagstisch
•	Begegnungsstätte
•	Caféstüble und Holzwerkstatt

Anzeige 90 x 50 mm
compassio mobil – Ambulante Pflege
Haus Ursula
einmaleins – büro für gestaltung
04.02.2016 – sh

Ambulante und stationäre  
Pflege aus einer Hand!

Seniorendomizil Haus Ursula
Römerstraße 50, 72793 Pfullingen
haus-ursula@compassio.de
Telefon 07121 3730-0
Hotline 0800 10 600 80

Wir sind für Sie da:

• Dauerpflege
• Kurzzeit- und Tagespflege
• Ambulante Pflege
• Offener Mittagstisch
• Café für Senioren

�
�
�
�
�

Fenster
Rollladen
Haustüren
Dachfenster
Reparaturen

Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen
Goethestr. 16

Tel. 07121/ 71309

Fenstersysteme

20.07.	85J.	Maria 
Plankenhorn, 
Uhlandstr. 19.

20.07.	70J.	Despina 
Kerassidis, 
geb. Georgiadou, 
Hölderlin-
straße 7.

20.07.	70J.	Holger Schall, 
Arbachstraße 23.

21.07.	80J.	Fritz Schmälzle, 
Oberhalden-
weg 58.

21.07.	75J.	Richard Wagner, 
Seitenhalde 45.

22.07.	75J.	Hildegard 
Reicherter, 
geb. Zössmayr, 
Stöffelberg-
weg 17.

23.07.	90J.	Rosaria Bruno, 
Hölderlin-
straße 26.

23.07.	85J.	Milina Lausch, 
geb. Heller, Klos-
terstraße 75/1.

23.07.	80J.	Günter Meyer, 
Strohweiler-
straße 7.

23.07.	80J.	Marion Rau, 
geb. Rockstroh, 
Kaiserstraße 
89/1.

24.07.	80J.	Hella Knapp, 
geb. Groß, 
Traubenstraße 3.

27.07.	75J.	Brunhilde 
Bahnmüller, 
geb. Nistler, 
Hermannstraße 8.

27.07.	75J.	Hedwig Rossiar, 
geb. Jobst, 
Oberhalden-
weg 34.

28.07.	80J.	Kurt Schmid, 
Kaiserstraße 48.

29.07.	70J.	Savka Rankic, 
geb. Markovic, 
Eichendorff-
straße 56.

30.07.	75J.	Rose Fischer, 
geb. Renz, 
Karl-Kuppinger-
Straße 84.

31.07.	90J.	Hermann Rühle, 
Elsterweg 92.

31.07.	85J.	Natalia 
Michaelis, 
geb. Tauber, 
Seitenhalde 108.

Sterbefälle
in Lichtenstein
16.05.	Anna-Marie 

Schönfelder, 
geb. Mruk, 
Zellertalstr. 55.

24.05.	Irma Ehard, 
geb. Gekeler, 
Im Städtle 9

02.06.	Ruth Charlotte 
Keppeler, 
geb . Gruner, 
Karlstr. 6.

05.06.	Gerhard Klett, 
Zeppelinstr. 10.

06.06.	Olga Hauff, 
geb. Schmidtke, 
Heerstr. 41.

08.06.	Johanna Margarete 
Holzmüller, 
geb. Bömig, 
Olgastr. 31.

Geburten
in Lichtenstein

23.05.	Emilia,
Tochter von Nicole, 
geb. Demo und 
Andreas Werner, 
Römerstr. 7/1.

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger   

Journal veröffentlichen, dann 
schicken Sie doch einfach 
eine Mail an. info@pfullinger-
journal.de. Die Veröffentlichung 
ist kostenlos.

Eheschließungen
in Lichtenstein

19.05.	Franziska Huber 
und Patrick 
Grömminger, 
Beethovenstr. 19, 
Engstingen.

02.06.	Tanja Broß und 
Simon Theodor   
Willi Bösch, 
Hermann-Hesse-
Straße 21, Engstingen.

09.06.	Julia Ott und  
Thomas Brändle, 
Mehlbaum 1, 
Lichtenstein.

16.06.	Kathrin Weiblen    
und Marc Wais, 
Hartweinberg 4, 
Pfullingen.

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

07.07.	Klaus und Ute Höhne, 
Unterhausen.

20.07.	Jakob und  
Rosemarie Günther-
Schwerdtle, 
Honau.

21.07.	Gerhard und  
Edeltrud Maraun, 
Unterhausen.

Eiserne Hochzeit
in Lichtenstein

12.07.	Wolfgang und 
Waltraud Bertsch, 
Unterhausen.

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name/Straße

30.06.	80J.	Georg Schappes, 
Unterhausen.

01.07.	80J.	Hilda Hermann,
Unterhausen.

03.07.	80J.	KarlBauder,
Unterhausen.

05.07.	90J.	Gottlieb Hipp,
Unterhausen.

06.07.	80J.	Magdalena Kittl,
Unterhausen.

12.07.	80J.	Ruth Christner,
Holzelfingen.

13.07.	90J.	Anna Christner,
Holzelfingen.

16.07.	80J.	Anneliese Haux,
Honau.

20.07.	85J.	Ilse Vöhringer,
Holzelfingen.

20.07.	85J.	Helmut Birgel,
Unterhausen.

22.07.	80J.	Horst Krüger,
Unterhausen.

24.07.	80J.	Hedwig Bez,
Holzelfingen.

29.07.	85J.	Erich Brändle,
Holzelfingen.

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden 
unser Mitgefühl.



10   Dromnomgucker

Besichtigen Sie die neuesten Kollektionen für den
Innen- und Außenbereich, auch für Terrassen, in unserer Ausstellung!

Holzoptik in Verbindung mit Beton-Zementoptik.
Modern und zeitlos!
Wir beraten Sie gerne in unserer Ausstellung.

Hinterer Spielbach 4, 72793 Pfullingen, Tel. 07121-71082, info@fliesen-wohlfahrt.de
,

Ein männlicher Leser des Pfullinger Journals äußerte den Verdacht, 
dass der Dromnomgucker unter dem Pantoffel seiner Frau stehe. 
Anders sei es nicht erklärbar, dass er die Hausfrauenrolle so hoch 
bewerte und so wenig über die Qualitäten der Männer berichte. 
Das mit dem Pantoffel ist teilweise richtig, aber objektiv leistet 
eine Frau, die einen Haushalt mit Kindern oder anderen Pflegebe-
dürftigen erfolgreich stemmt, wirklich Außerordentliches. Ob die 
Hausfrau in Ihrer Familie zu diesen Leistungsträgerinnen gehört, 
können Sie hier testen.
Test
Alles was Sie zum Mitmachen brauchen, ist dieses Heft des 
Pfullinger Journals, einen Bleistift und einen Radiergummi, da-
mit Sie Ihre Ersteinschätzung korrigieren und vor den anderen 
Familienmitgliedern verbergen können. 
Jedes Haushaltsmitglied weiß, welche Aufgaben im Haushalt 
anfallen und wer diese normalerweise erledigt. Damit man nichts 
vergisst, haben wir sie alphabetisch aufgelistet. Ganz wichtig: Es 
kommt nicht darauf an, ob man das gerne erledigt, es zählt nur, 
wer es tatsächlich macht. Gelegentliche Mithilfe zählt grund-
sätzlich nicht. 
Wenn einem Buchstaben mehrere Tätigkeiten zugeordnet sind, 
gibt es pro Tätigkeit einen Punkt.

Jetzt geht´s los:
A: Abfallverwalterin, Animateurin
B: Babysitterin, Bodyguard, Büglerin,    
C: Catering – Organisatorin
D: Diplomatin bei Familienkonflikten
E: Erzieherin, Einschlafhilfe, Einkäuferin
F: Finanzmanagerin, Fotografin
G: Getränkebesorgerin, Geburtstagsmacherin
H: Haushaltschefin
I:  Informationsquelle für Familienmitglieder
J: Ja – Sagerin, auch manchmal ungern
K: Köchin, Kindergärtnerin, Krankenschwester
L: Lehrerin
M: Mediatorin = Schiedsrichter
N: Nachtschwester, Notfallhelfer 
O: Organisatorin
P: Pflegefachkraft
Q: Qualitätsmanagerin
R: Reinigungsfachkraft
S: Seelentrösterin, Sexpartner, Sekretärin
T: Taxifahrer, Telefonistin
U: Übersetzerin
V: Vorleserin
W: Wiegenbewegerin
Z: Zuhörerin 

Insgesamt enthält diese Liste 
36 Tätigkeitsformen.
Zählen Sie nun Ihre eigenen 
Punkte zusammen. Vorweg: 
Wenn Sie keine Punkte be-
kommen haben, dann sind Sie 
selbst ein Pflegefall, haben Sie 
sich aber die volle Punktzahl 
36 gegeben, dann sind Sie eine 
sich selbst überschätzende 
Schwindlerin. 
Auswertung
1 – 8 	 Hier droht Depres-
sion. Tun Sie was, um Ihre 
Stellung in der Familie zu ver-
bessern
9 – 16	 normale Position 
mit viel Potential nach oben
17- 25	 Tolle Leistung. Sol-
che Hausfrauen brauchen wir 
im Land
26- 35	 Lassen Sie Familie 
und Bekanntenkreis nicht 
wissen, wie gut Sie sind, sonst 
drohen Neid und Ausnützung

Gefährlich, aber sehr aussa-
gekräftig ist es, wenn Sie die 
anderen Familienmitglieder 
diesen Test in Bezug auf Ihre 
Person ausfüllen lassen, ohne 
dass Sie Ihre eigene Selbstein-
schätzung bekannt geben. Dann 
erst wissen Sie richtig, wie Sie 
als Hausfrau wahrgenommen 
werden.

Nehmen sie aber das Ganze 
nicht so ernst, schließlich ist 
der ganze Test als friedliche 
Sommerunterhaltung gedacht. 
Trotzdem wäre es schön, wenn 
durch dieses Nachdenken die 
Familienorganisation sich ver-
bessern würde.

Bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker

Sommerquiz zum Mitmachen

Wenn aus der Party ein Versicherungsfall wird
(pr) Die nächsten heißen Tage bieten sich fürs Grillen an. Leider 
steigt mit der Hochsaison für Steak, Bratwurst und Co. auch die 
Unfallgefahr: Durch Unachtsamkeiten und leichtfertigen Umgang 
mit offenem Feuer kommt es jährlich zu rund 4.000 schweren 
Grillunfällen in Deutschland, mehr als 500 davon mit schwersten 
Verbrennungen.
Die häufigste Ursache sind laut Brandexperten Brandbeschleuniger 
wie Spiritus oder Benzin. Werden sie unüberlegt in die Flammen 
gegossen, können durch explosionsartige Verpuffungen hohe 
Stichflammen mit Temperaturen von bis zu 1.800 Grad Celsius 
entstehen. Daher sollten nur ungefährliche Grillanzünder (zum 
Beispiel Anzündwürfel) verwendet werden.  

Falls es trotz aller Sicherheitsmaßnahmen zu unvorhergesehen 
Schäden kommt, helfen private Unfall- und Haftpflichtversiche-
rungen, um zumindest finanziell abgesichert zu sein. „Da Grillen 
ein privates Freizeitvergnügen ist, kommt die gesetzliche Unfall-
versicherung nicht für die finanziellen Folgen eines Unfalls auf“, 
informiert Mattias Gaiser, Vorsitzender des Bezirks Reutlingen im 
Bundesverband Deutscher Versicherungskaufleute (BVK). 

Geeignete Vorsichtsmaßnahmen und einen sachkundigen Umgang 
mit dem Grill können aber die Versicherungen ihren Kunden nicht 
abnehmen. „War bei einem Grillunfall etwa Alkohol im Spiel, kann 
die private Unfallversicherung auch die Zahlungen verweigern 
bzw. der Versicherungskunde muss beweisen, dass der Unfall 
auch ohne Alkohol eingetreten wäre, damit er seine vereinbarten 
privaten Leistungen erhält“, informiert Gaiser.

Neben dem eigenen Verletzungsrisiko besteht beim Grillen auch 
die Gefahr, umstehenden Personen Schaden zuzufügen. In diesem 
Fall kann der Geschädigte vom Verursacher Schmerzensgeld, einen 
finanziellen Ausgleich für Verdienstausfall und schlimmstenfalls 
bei Dauerfolgen eine lebenslange Rente verlangen. Eine private 
Haftpflichtversicherung schützt hierbei vor weiteren finanziellen 
Verpflichtungen und wehrt ggf. unberechtigte Ansprüche ab. „Auch 
für Sachschäden, wenn beispielsweise des Nachbars Markisen 
durch Funkenflug beschädigt werden, kommt die private Haft-
pflichtversicherung auf“, betont Gaiser.

Sommer und Grillspass

 

 

  Klimageräte  

  vom Profi 

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen Pellets,
Gas, Öl, Solar
Bäder Neubau,
Renovierung
Blecharbeiten,
Dachrinnen ...
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Frohes Grillen!
Beim Kauf von „Grillgut“

im Wert von mehr als
50,– € erhalten sie 1 Fass
Rothaus (5 l) gratis dazu!

72766 Reutlingen, August Lämmle Str. 17, Telefon 07121 14470-10

Im September diesen Jahres wird der Bundestag neu gewählt. Das 
Pfullinger Journal sprach mit unserem Bundestagsabgeordneten 
Michael Donth, der den Kreis Reutlingen vertritt. Er hat bei der 
letzten Wahl 2013 hier das Direktmandat erobert.

Pfullinger Journal: Herr Donth, Sie wohnen auf der Alb in Römer-
stein und arbeiten in Berlin, wie funktioniert das praktisch?
Michael Donth: In Wirklichkeit wohne und arbeite ich auf der Alb 
und in Berlin und das geht praktisch so: In Berlin tagt der Bun-
destag 22 Wochen pro Jahr und während dieser Zeit wohne und 
arbeite ich von Montag bis Freitag in Berlin. Die übrigen 30 Wochen 
wohne und arbeite ich im Wahlkreis Reutlingen, sofern ich nicht 
durch Auslandstermine oder auch einmal Urlaub verhindert bin.

Pfullinger Journal: Was sind Ihre Hauptaufgaben in Berlin und 
hier bei uns?
Michael Donth: In Berlin bin ich natürlich bei den Sitzungen des 
Bundestags selbst, seiner Ausschüsse und in verschiedenen Gre-
mien tätig, unter anderem schwerpunktmäßig für überregionalen 
Verkehr und für Tourismus. Hier im Kreis Reutlingen besuche ich 
Firmen, Vereine und öffentliche Einrichtungen, bin aber auch 
jederzeit Ansprechpartner für jeden Bürger, der ein Anliegen hat.

Pfullinger Journal: Können Sie überall helfen?
Michael Donth: Oftmals kann ich bei Problemen mit Behörden oder 
Firmen helfen, wenn es mal wieder bürokratisch hakt. Manchmal 
sind mir aber auch die Hände gebunden. So darf ich beispiels-
weise nicht in juristischen Streitigkeiten, in Verwaltungsakte 
oder in Angelegenheiten der Sozialversicherung beraten. Das ist 
Rechtsanwälten beziehungsweise vereidigten Sachverständigen 
vorbehalten. Ich kann auch keine Gesetze oder Bestimmungen 
ändern, sondern lediglich um faire Auslegung, großzügiges Er-
messen, erneute Prüfung des Falles oder um ein Umdenken bitten. 

Pfullinger Journal: Machen wir mal die Probe aufs Exempel: Was 
können Sie tun, damit der Albaufstieg in Lichtenstein endlich 
gebaut wird, um die Belastungen der Straßenanlieger und der 
Autofahrer zu vermindern?
Michael Donth: Ich bin in Berlin mit zuständig für den überre-
gionalen Verkehr und damit auch für die Finanzierung dieser 
Baumaßnahme, und die haben wir geschafft! Keinen oder wenig 
Einfluss habe ich allerdings auf die örtliche Planung. Wenn die 
hiesigen Gremien sich nur zögerlich auf eine Trasse einigen konnten 
und nun Planungskapazität fehlt, dann ist von Berlin aus kaum 
etwas zu machen. Allerdings bin ich vor Ort mit der Gemeinde 
und dem Regierungspräsidium im intensiven Gespräch, damit 

diese Herzensangelegenheit 
vorankommt. 

Pfullinger Journal: Kommen wir 
zur großen Politik, wobei wir 
jetzt kein Parteiwahlprogramm 
hören wollen. 
Michael Donth: In der Tat fan-
gen wir mit großen Sprüchen 
wie „mehr Gerechtigkeit“ und 
„Vermögensumverteilung“ nur 
wenig an, weil darunter jeder 
etwas anderes versteht und die 
machbare Umsetzung sich erst 
zeigt, wenn man konkret weiß 
wieviel Geld zur Verfügung steht. Dazu braucht es verlässliche 
Haushaltszahlen, nicht nur eine Schätzung!

Pfullinger Journal: Was sind denn Ihrer Meinung nach die richtigen 
Weichenstellungen für die Zukunft? 
Michael Donth: Im Bereich der Inneren Sicherheit haben wir viel 
erreicht. Als Beispiele nenne ich etwa den Personalzuwachs bei 
den Sicherheitsbehörden, die Rückkehr zur Vorratsdatenspei-
cherung oder den intensiveren Informationsaustausch bei der 
Terrorbekämpfung. Klar ist: Der Staat trägt die Verantwortung für 
eine funktionierende Innere Sicherheit. Deshalb muss, nicht nur 
mehr Personal eingestellt und ausgebildet werden, sondern die 
Gesetze müssen auch der verschärften Gefahrenlage angepasst 
werden. Nur so ist es den Sicherheitsbehörden möglich, denen das 
Handwerk zu legen, die unsere freiheitlich demokratische Grund-
ordnung zerstören wollen. Ich habe die Einführung schärferer 
Strafen beim Thema Wohnungseinbrüche mitbeschlossen. Auch 
einer Videoüberwachung stehe ich aufgeschlossen gegenüber. Ich 
will zwar keinen gläsernen Menschen, aber für mich gilt: Sicherheit 
kommt vor ideologischem Datenschutz.
Bei der „äußeren Sicherheit“ muss alles getan werden, dass in und 
um Europa keine neuen Krisenherde entstehen und wir gleichzeitig 
unserer Verantwortung in der Welt gerecht werden. 
Bei der „wirtschaftlichen Sicherheit“ muss das Vertrauen aller 
Bürger in ihre persönliche Zukunft und ihr Wohlergehen gestärkt 
werden. 

Pfullinger Journal: Das sind ja keine neuen Themen. Diese Ängste 
bestehen ja jetzt schon hier und heute. 
Michael Donth: Das ist richtig, aber wir arbeiten ja auch dort 
schon an Lösungen, wo wir die Macht dazu haben. Verstärkung 
der Polizei und härtere Strafen steigern die Innere Sicherheit. Ein 
stärkerer Zusammenhalt in Europa bannt die Krisengefahr und 
erhält uns die Freizügigkeit, den ungehinderten Warenverkehr und 
den Urlaubsgenuss auf unserem ganzen Kontinent. Und bei der 
wirtschaftlichen Sicherheit sind wir ja längst weg von dem Modell, 
dass die Rentner nur von den Beitragszahlungen der Arbeitnehmer 
und Arbeitgeber getragen werden. Die schon bestehende Grund-
sicherung und die Rentenzuschüsse der Bundesrepublik garan-
tieren jedem eine finanziell 
gesicherte Alterszeit.

Pfullinger Journal: Sagen Sie 
uns noch etwas zu den Reizthe-
men Flüchtlingskrise und Ober-
grenze. 
Michael Donth: Wir müssen 
konsequent danach differen-
zieren, wer politisch verfolgt 
ist bzw. als Kriegsflüchtling zu 
uns kommt und wer offenkun-
dig nicht schutzbedürftig ist. 
Schutzbedürftige gilt es schnell 
zu identifizieren, als Flüchtlinge 
anzuerkennen und zu integrie-
ren. Wer dagegen offenkundig 
nicht schutzbedürftig ist, muss 

unverzüglich abgelehnt und 
ebenso schnell in seine Heimat 
rückgeführt werden. Asyl kann 
nicht die Antwort auf Armut in 
der Welt sein. Wir müssen diese
Unterscheidung unbedingt 
beibehalten, denn sonst scha-
den wir der gesellschaftlichen  
Akzeptanz von allen humani-
tären Aufnahmen bei uns und 
damit den Menschen, die durch 
Krieg und Gewalt alles außer 
ihrer Würde verloren haben.
Daher bin ich allen Menschen 
und Organisationen dankbar, 
die sich um diese Ziele küm-
mern.

Pfullinger Journal: Uns fällt auf, 
dass Sie auf der Landesliste der 
CDU gar nicht abgesichert sind. 
Falls Sie den Wahlkreis Reutlin-
gen nicht wieder direkt erobern, 
können Sie in diesem Fall in Ihr 
altes Amt als Bürgermeister 
zurückkehren?
Michael Donth: Nein, dann bin 
ich arbeitslos. Aber ganz nach 
dem Motto aus dem Pferde-
sport: „Ich setze auf Sieg und 
nicht auf Platz,“ kämpfe ich 
darum, das Direktmandat 
wieder zu erringen – und das 
nicht nur in den Wochen vor der 
Wahl, sondern schon seit den 
vergangenen fast vier Jahren.

Pfullinger Journal: Herzlichen 
Dank das offene Gespräch.

Michael Donth: Ich setze auf Sieg
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Seebestattung – 
die besondere 

Alternative

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Individuelle Beratung  
– Planung – Fertigung
 Balkon
 Terrasse
 Geländer
 Vordächer
 Türen und Tore

  

Sterbefälle
in Eningen
16.05.	Francesca Terranova

Nürtinger Str. 17, 
72555 Metzingen

24.05.	Erich Laun
Kirschengärtlesweg 11.

29.05	 Babette Marie Ortlieb 
geb. Büchelen, Hans-
Reyhing-Straße 69, 
72762 Reutlingen.

3l.05.	 Hildegard Beck 
geb. Gnann, 
Eitlinger Straße 14.

02.06.	Rainer Siegmar 
Hägele
Mörikestraße 24.

09.06.	Johann 
Chrisostomus Mauch
Albstraße 62.

Geburten
in Eningen

24.03	 Karina Kugelmann,
Tochter von Kerstin 
Sandra Kugelmann und 
Tommy Kranzusch, Im 
Hörnle 67.

30.03.	Laila Sophie,
Tochter von Katrin, 
geb. Behnke und 
Timo Matthias Maute, 
Immanuel- Kant-
Straße 5.

06.04	 Nora,
Tochter von Nadine, 
geb. Schmid und Kon-
stantin Konrad Walter, 
Hauptstraße 105.

08.04.	Benjamin Elias,
Sohn von Nadine Ines, 
geb Camacho Garcia 
und Stefan Baum, 
Auf der Bag 35.

16.04	 Noah Luis,
Sohn von Larissa 
Maria, geb. Jetter und 
Florian Kaiser, 
Schiesswasen 12.

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist kos-
tenlos.

Eheschließungen
in Eningen

19.05.	Ute Bauer und    
Boris Goller, 
Wichernstraße 1.

20.05.	Verena Ruth 
Röthenbach und 
Matthias Frank 
Senft, 
Bruckbergstraße 32.

20.05.	Jessica Kaiser und 
Michael Tobias 
Gross, 
Brühlstraße 11.

16.06.	Debora Diotima 
Emde und    
Johannes Franz 
Alban Gebuhr, 
Charlieuer Straße 33.

Goldene Hochzeit
in Eningen

13.07.	Hiltrud Gerlind und 
Siegmar Schiebel, 
Schillerstraße 75.

23.07.	Kalina Dobreva und 
Bojidar Dobrev,
Albstraße 76.

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
06.07.	Ursula Julie 

und Hans Hugo 
Friedrichson,
Immanuel-Kant-
Straße 42.

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name/Straße

28.06.	95J.	Anneliese 
Armbruster,
Schiller-
straße 60.

28.06.	80J.	Harald Fügen,
Schillerstraße 97.

28.06.	75J.	Elpidio De Jesus 
Azevedo,
Holbeinstraße 40.

28.06.	70J.	Eva-Maria 
Poster,
Bruckberg-
straße 20.

29.06.	75J.	Gerhard Hawel,
Burgstraße 33.

30.06.	80J.	Ursula Hildegard 
Ehle,
Immanuel-Kant-
Straße 28.

01.07.	90J.	Servet Bayil
Leinsbachstr. 5.

01.07.	75J.	Hanna Schabaan
Am Kappelbach 
16.

01.07.	70J.	Günter Helmut 
Fleisch
Weihenstraße 2/1.

03.07.	70J.	Annelinde Rall
Eitlinger 
Straße 48.

04.07.	95J.	Waltraud 
Lohmann
Eitlinger 
Straße 14.

04.07.	70J.	Joachim Eugen 
Mettenberger
Heinestraße 27.

05.07.	85J.	Willibald Alfred 
Gorzolla
Beethoven-
straße 1.

05.07.	75J.	Müserref Cengiz
Reutlinger 
Straße 10.

08.07.	70J.	Karin 
Schmauder
Bahnhofstraße 21.

10.07.	75J.	Gisela Elisabeth 
Schmitz
Georgenweg 11.

11.07.	75J.	Gisela Inge 
Hörmann
Burgstraße 13.

14.07.	75J.	Gabriele 
Elisabeth Sander
Weihenstraße 27.

17.07.	70J.	Wolfgang Kohla
Geissbergstr. 18.

18.07.	75J.	Hanne Pollak
Burgtalstraße 5.

19.07.	85J.	Maria Del 
Carmen 
Kapischke
Rubensstraße 25.

21.07.	75J.	Klaus Janssen
Gartenstraße 12.

22.07.	70J.	Hartmut Kurt 
Mollenkopf
Im Hörnle 67.

25.07.	75J.	Arthur  
Wolfgang Volk
Frauenkirch-
straße 30.

26.07.	75J.	Inge Lander
Grasberg-
straße 7.

27.07.	80J.	Hannelore 
Hatzold
Wichern-
straße 24.

27.07.	80J.	Abdurrahman 
Dedecengiz
Hildenweg 34.

28.07.	70J.	Margrit 
Friederike Siraky
Mozartstraße 5.

29.07.	75J.	Verena        
Maria Stub
Markwiesenweg 5.

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren Glückwunsch - den 
Trauernden unser Mitgefühl.Rolläden  .  Jalousien  .  Markisen  .  Klappläden  .  Sonnenschirme  .  Tore  .  Reparaturservice

Rolladen- & 
Sonnenschutztechnik

Max-Eyth-Straße 18
72793 Pfullingen

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

DER 
PERFEKTE
SCHATTEN
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Hämmerle und Leibssle: 

The Boys are back!
Nach siebeneinhalb Jahren Pause gehen die beiden schwäbischen 
Kultschwaben Bernd Kohlhepp und Eckhard Grauer alias 
"Hämmerle und Leibssle" wieder auf Tour. Ab 28. Juni zeigen sie 
dem Ländle ihr neues Programm "Schwäbisches Roulette".

Die Kugel rollt wieder! Tackernd, prasselnd, unbestechlich. Die 
Einsätze sind gemacht, höher denn je, Kopf und Kragen dem 
Schicksal dem Roulette überantwortet, und die Gewissheit schält 
sich aus dem Munkeln: The Boys are back in town! Die beiden 
Hasardeure Hämmerle und Leibssle stürzen sich wieder ins 
schwäbische Spiel des Lebens. Sieben Jahre gingen ins Ländle, 
sieben Brücken sind überschritten, sieben Berge erklommen, bis 
sie wieder gemeinsam ihr persönliches Casino Royale, die Bühne, 
betreten konnten. 

Was steht auf dem Spiel? Nichts weniger als die Herausforderungen 
der Zukunft: Hämmerles fataler Hang zum Chaos trifft auf Leibssles 
prekären Gegenhang der heimlich charakterlichen Unwucht. Und 
ewig pendelt die Kugel dazwischen im Auf und Ab. Wird sie jemals 
dazwischen zur Ruhe kommen? Kurz: es geht um alles!

Sie haben wirklich die ganze magische Zahl ausgenutzt: Über 
sieben Jahre ließen sie sich Zeit, bis sie wieder zusammenfan-
den. Aber sie haben die Zeit auch genutzt, für ihre Soloprojekte, 

die wahrlich auch Zuwendung 
fordern: Bernd Kohlhepp tourt 
nicht nur als Hämmerle solo 
und mit der SWR-Bigband quer 
durchs Land, er spielt auch 
als Ein-Mann-Theatergruppe 
Faust und Schiller, moderiert 
und improvisiert mit Kollegen 
wie Uli Böttcher oder filmt mit 
Dodokay.

Eckhard Grauer wettert auch 
als Leibssle allein über Gott 
und die bucklige Welt, rockt 
sich mit seiner Band "Plätsogg" 
den Unbill von der Leber und 
schreibt für verschiedene Auto- 
und Lifestyle-Magazine, die 
im ganzen deutschsprachigen 
Raum aus den Regalen gezogen 
werden.

Die ganzen Jahre aber haben 
sie ihre Freundschaft zu- und 
für-einander redlich gepflegt, 
schrieben und sprachen Sketche 
für den SWR, unterstützten 
einander bei den Projekten 
und kamen jetzt, nach einer 
zwei Sommer lang freudig 
genossenen Zusammenarbeit 
als Quartett mit Dui do ond de 
sell in einem "Schwäbischen 
Sommernachtstraum" wieder 
auf den Geschmack, zusammen 
aufzutreten.

Natürlich floss viel Wasser den 
Neckar runter für Hämmerle 
und Leibssle. Sieben Jahre 
waren sie getrennt voneinander 
auf der Walz und machten ihre 
eigenen Erfahrungen, die jetzt 
als neue Farben einfließen. 
Man sieht’s schon an den 
neuen Outfits. Aber natürlich 
wird auch im neuen Programm 
gehörig dem schwäbischen 
Handwerk gefrönt: Banden 
knüpfen, Intrigen schmieden, an 
Stühlen sägen. Und - natürlich! 
- gezockt in ihrem persönlichen 
Casino Royale, der Bühne, dass 
sich selbst die gefallenen Würfel 
im Becher rumdrehen. 
Empfehlung: Setzen, mitgehen, 
gewinnen!

Nach den ausverkauften Vor-
premieren in der Zehntscheu-
er Betzingen und Villingen-
Schwenningen startet das 
Sommerspecial am 28. 06. mit 
der Premiere im Sparkassen-
carrée Tübingen. 

Die Tourdaten im Einzelnen:
Mi, 28.06.17
Tübingen, SparkassenCarrée
Do, 29.06.17
Balingen, Stadthalle Open Air
Mi, 05.07.17
Baienfurt, Hoftheater Open Air
Do, 06.07.17Baienfurt, Hofthe-
ater Open Air
Fr, 07.07.17
Schramberg, Park der Zeiten 
Open Air
Sa, 15.07.17
Renningen, Stegwiesenhalle
Sa, 29.07.17
Bad Wildbad, Königliches Kur-
theater
Sa, 05.07.17
Stuttgart, Theaterhaus
Fr, 11.08.17
Esslingen, Waldbühne Open Air
Sa, 12.08.17
Münsingen Open Air

Die Abende sind stellenweise 
ausverkauft; an anderen sind 
noch Karten erhältlich. 
Infos und Link zu den 
Veranstaltungen gibt es unter: 
www.haemmerle-leibssle.de

Elf Meter für den 
guten Zweck am 22. Juli
(me) Die 3. Benefiz-Veranstaltung unter dem Motto  „11 Meter 
für den guten Zweck“ findet heuer am Samstag, 22. Juli, ab ca. 
13.00 Uhr auf der Sportanlage im Arbachtal statt. Pro Mannschaft 
werden dabei fünf Elfmeter  geschossen; weshalb ein Team aus 4 
Schützen/Schützinnen und einem Torwart besteht. Anmeldungen 
sind bis 10. Juli erbeten per e-mail an ah@tsv-eningen.de. 
Es gibt auch diesmal wieder ein „echtes“ Könner- sowie Hobby-
Turnier – deshalb bei der Anmeldung dies auch bitte mit angeben. 
Der genaue Turniermodus, Gruppeneinteilung sowie zeitlicher 
Ablauf werden rechtzeitig bekanntgegeben. Das Organisati-
onsteam des Veranstalters legt dabei auch Wert darauf, dass der 
Zeitaufwand pro Mannschaft so gering wie möglich ist – somit 
kann ein Team auch mal kurz „zwischendurch“ vorbeischauen 
und 11 Meter für den guten Zweck schießen. Man erhofft sich 
auf jeden Fall wieder eine gute Beteiligung!

Nach dem verheißungsvollen Start im Jahr 2014, als die Senioren-
fußballer des TSV Eningen die Benefiz-Veranstaltung „11 Meter für 
den guten Zweck“ ins Leben gerufen hatten und dabei das Hospiz 
„Veronika“ mit einem tollen Spendenbetrag von zehntausend Euro 
erfreuen konnten, folgte im Jahr darauf die Fortsetzung. Allerdings 
fiel da der erwirtschaftete  Betrag leider nicht so ganz  „super“ 
aus. Nicht zuletzt natürlich wohl auch aufgrund der geringeren 
Teilnehmerzahl  von 30 Teams gegenüber 40 Mannschaften davor 
-  allerdings konnte auch 2015 das Altenheim Elisabeth bzw. der 
Förderkreis mit immerhin 6500 Euro bedacht werden.
In diesem Jahr erhoffen sich die Verantwortlichen der TSV-Fußball-
AH wieder eine steigende Teilnehmerzahl  und demzufolge auch 
einen höheren Ertrag für die Spende. Sämtliche Einnahmen 
vom erwirtschafteten Verkauf sowie das Startgeld fließen in den 
„Spendentopf“. Wobei das Startgeld stark variieren kann,  da 
es sich hierbei  um  einen freiwilligen Betrag handelt und den 
teilnehmenden Mannschaften in punkto Höhe selbst überlassen 
bleibt. Hinzu kommen außerdem die Spenden vieler Lieferanten 
und Gönner.
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Aktion 2017

(BD) In diesem Jahr am 15. Oktober widmet sich der Eninger 
Gesundheitstag dem Thema Diabetes. Diabetes ist eine Erkran-
kung, die sich in den letzten Jahren rasant ausgebreitet hat. 
Erschreckend, dass auch schon Kinder in jungen Jahren einen Typ 
II Diabetes bekommen können. Ein Lebensstil mit Übergewicht 
und Bewegungsmangel ist förderliche für das Auftreten dieser 
Erkrankung auch in so jungem Alter. Ebenso stimmt nachdenklich, 
dass Erwachsene oft erst auf Ihren Diabetes aufmerksam werden, 
wenn sie Folgekrankheiten wie einen Herzinfarkt, Schlaganfall 
oder diabetischen Fuß erleiden. Die Krankheit bleibt so lange 
unerkannt, da hoher Blutzucker selbst keine Symptome macht. 

Deswegen wird sich der geplante Gesundheitstag in Eningen mit 
dem Thema aus zwei Blickwinkeln befassen. Einmal wie kann 
man der Krankheit überhaupt vorbeugen und wie ist das mit 
der Prävention vor den Folgekrankheiten, wenn die Krankheit 
einmal diagnostiziert ist. Wie bei den letzten Gesundheitstagen 
gibt es Fachvorträge von überaus kompetenten Ärzten aus den 
Kreiskliniken wie Frau Dr. Born oder Herr Dr. Koller. Und ebenso 
Mitmachangebote aus dem großen Kreis des Gesundheitsforums. 
Hier geht es natürlich um Ernährung, Bewegung und ganz wichtig 
auch um das Thema „Selbstmotivation“. Zusätzlich gibt es in der 
Grieshaberhalle wieder eine Verkaufsausstellung. Hier wird es In-
formationen und Beratungen zu vielen Gesundheitsthemen geben. 

Aussteller gesucht
Für diese Verkaufsausstellung bieten die Veranstalter noch Plätze 
an. Vielleicht haben Sie Lust mitzumachen?
Veranstalter dieses 6. Gesundheitstages in Eningen sind wieder 
die Gemeinde Eningen unter Achalm, der TSV Eningen und das 
Gesundheitsforum. 
Wollen Sie am Gesundheitstag als Aussteller mitmachen, wenden 
Sie sich bitte an folgende Kontaktadressen: Günter Neuhäuser gu-
enter.neuhaeuser@t.online.de oder Dr. Barbara Dürr barbara.du-
err@ic.vkn.de Anmeldungen sind bis zum bis 30. August möglich.

(pr) Das Thema Gesundheitsförderung liegt der APROS Consulting 
besonders am Herzen, nun soll mit einer Spende von 3.000 Euro 
die Arbeit des Gesundheitsforums Eningen weiter vorangebracht 
werden. Der Verein ist mit der Unterstützung des APROS-Teams zu 
einer vielbeachteten Plattform für öffentliche Informationen und 
interdisziplinäre Zusammenarbeit rund um das Thema Gesundheit 
geworden. APROS unterstützt die Arbeit des Gesundheitsforums 
und des AK Gesunde Gemeinde - Gesunde Stadt schon seit Jahren, 
personell und finanziell, und konnte so zur großartigen Weiter-
entwicklung beitragen.
Das Gesundheitsforum hat in den vergangenen Jahren stark zum 
positiven Image der Gesunden Gemeinde Eningen beigetragen. 
Im letzten Jahr gingen mehr als 13 Veranstaltungen und über 30 
Veröffentlichungen auf das Konto des Vereins. In den Vortrags-
veranstaltungen waren zum Teil deutlich über 100 Zuhörer zu 
Gast. Das zeigt, wie groß der Bedarf und das Interesse an diesem 
Themenbereich ist. 
In diesem Jahr feiert der Verein sein 30-jähriges Bestehen, steht 
also für Erfahrung und Tradition. "Durch die Transparenz und das 
gesunde Image ist Eningen ein bedeutender Standort für Angebo-
te im Gesundheitswesen geworden." Darin sind sich die beiden 
Vorsitzenden des Gesundheitsforums Veronika Bittner-Wysk und 
Waltraud Koller mit Volker Feyerabend von Apros einig.

„Kultur am Türmle“
Ein Kulturtag in Eningen
(GeE) Am Sonntag, den 16. Juli findet von 11.00- 17.00 Uhr ein 
bunter Kulturtag in der Parkanlage In der Raite in Eningen statt. 
Anlass ist die Gründung der Kulturstiftung Eningen, die mit der 
Eröffnung des Kulturtages ins Leben gerufen wird. Die Stiftung 
hat es zum Ziel zeitgenössische 
Kunstschaffende, Kulturprojek-
te und Einrichtungen in Eningen 
finanziell und idell zu fördern.

Der Kulturtag wird diese reiche 
Kulturlandschaft präsentieren: 
Die Eninger Künstler stellen 
ihre aktuellen Objekte in ei-
ner Freiluft-Ausstellung vor, 
Eninger Vereine und Museen 
präsentieren ihr Programm, 
die kleinen Besucher haben 
die Gelegenheit auch an einem 
kulturellen Programm teilzu-

APROS spendet 3.000 Euro für das 
Gesundheitsforum Eningen

Noch Plätze frei beim 
6. Eninger Gesundheitstag

Scheckübergabe an das Gesundheitsforum der Gesunden Gemein-
de Eningen am Türmle v.l.n.r.: Jochen Zenger (PhysioEningen), 
Waltraud Koller (2. Vorsitzende Gesundheitsforum Eningen e. V) 
Brigitte Jocher (Jumedical), Doris von Haefen (APROS Service-
team), Volker Feyerabend Geschäftsführer, (APROS Consulting 
& Services), Dr. Barbara Dürr (stellv. Bürgermeisterin), Heike 
Pfisterer (Ergotherapie & Coaching)

nehmen und für musikalische Unterhaltung ist gesorgt.
Ein weiterer Anlass des Kulturtages ist die neue Parkanlage rund 
um das „Türmle“ mit dem früheren „Lustgarten“. Lange war 
dieser Garten im Privatbesitz. Mittlerer Weile befindet sich das 
Flurstück, auf dem das „Türmle“ steht, im Besitz der Gemeinde 
Eningen. Deswegen wurde in den letzten Jahren der Pavillon saniert 
und restauriert, sowie die Anlage hergerichtet und aufgewertet. 
Erschlossen wurde das Grundstück mit der neu errichteten Brü-
cke, die nun über den Leinsbach führt. Derzeit finden die letzten 
Maßnahmen auf dem Gelände statt.

Der Kulturtag wird gestaltet von der Kulturstiftung Eningen, den 
Eninger Künstlern, dem Förderverein Eninger Kunstwege, dem 
Heimat- und Geschichtsverein, dem Freundeskreis Paul Jauch, 
der Eninger Kasperkiste mit dem Japanisches Papiertheater 
"Kamishibai" und dem Ortsjugendring Eningen mit einer Druck-
werkstatt für Kinder. Für die musikalische Unterhaltung sorgen die 
Musikschule, der Gesangverein und die jungen Eninger Musiker 
Rosalie Hehl und Paul Rauser.
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DLRG feiert 60 Jahre Ortsverband Pfullingen
(BW) Am 22. Juli veranstaltet die DLRG Ortsgruppe Pfullingen 
zum dritten Mal eine große Poolparty im Schönbergbad. Nach dem 
die Party in den letzten beiden Jahren so gut angekommen war, 
hat sich der DLRG wieder einige tolle Aktionen überlegt, so Frank 
Zivko, der stellvertretende Vorsitzende. Los geht’s am Nachmittag. 
Für die Kinder werden Spielstationen im und am Wasser aufgebaut 
an denen das Plantschen noch mal extra Spaß macht. Ab 18.00 
Uhr ist dann nicht nur der Eintritt ins Schönbergbad frei, sondern 
ab dann beginnt auch der Spaßwettkampf im großen Becken.
Jeder darf mitmachen, wobei so Frank Zivko man vor allem die 
Familien ansprechen möchte. Das heißt es werden vor allem 
Eltern – Kind – Disziplinen angeboten. Welche genau will er noch 
nicht verraten, das erhöht die Spannung, lacht er.
Eine Stunde später ab 19.00 Uhr wird dann DJane Kerstin für 
die passende Pool-Partymusik sorgen. Wer sich nach dem erfri-
schenden Bad auch innerlich erfrischen möchte, kann ab 20.00 
Uhr leckere Cocktails an der Poolbar genießen. Für das sonstige 
leibliche Wohl sorgen die beiden Gastronomen in der Freibad-
gaststätte und beim Minigolf.
Seit 60 Jahren Retter in der Not
Mit der Poolparty feiert der DLRG Ortsverband Pfullingen gleich-
zeitig sein 60jähriges Jubiläum. Seit dem sind die Aufgaben nicht 
leichter geworden die Verantwortung ist sogar noch gestiegen, 
meint Ulf Tücking, ehemaliger Vorstand des Ortsverbands.
So reichen die Aufgaben von der Wasserrettung, zum Beispiel beim 
Neckarfest in Rottenburg, bis hin zur Wasserrettung an der Küste. 
Jedes Jahr fahren Mitglieder der Ortsgruppe an die Nord- oder 
Ostseeküste um dort zu helfen. Aber auch die Freibadwache im 
Schönbergbad gehört dazu oder die Ausbildung zum Rettungs-
schwimmer, sogar einen Hallenbadnotdienst hat man eingerichtet, 
der im Februar zum Tragen kam, als einige Freibadbedienstete 
krankheitsbedingt ausgefallen waren.
Besonders am Herzen liegen Ulf Tücking aber die Anfänger-
schwimmkurse. So sind im vergangenen Jahr rund 580 Kinder 
in Deutschland ertrunken. 580 Kinder zu viel, will man da hinzu-
fügen. Renate Schönfelder und Hanne Syfus leiten in Pfullingen 
die Kinderschwimmkurse. Zurzeit sind es 12 Kinder pro Kurs ab 
5 Jahren, montags 24 Kurse und donnerstags 12 pro Halbjahr. 
„Da kommen wir echt an unsere Kapazitätsgrenzen“, so Ulf Tü-
cking. Derzeit habe man habe eine Anmeldefrist von anderthalb 
Jahren, wer sich jetzt anmeldet bekommt also im Herbst 2018 
einen freien Platz. 
Nähere Infos zum DLRG Ortsverband auf: www.pfullingen.dlrg.de

Pool Party im Schönbergbad

Freibadparty mit 
Wirtschaftswunder 
(GeE) Schlager machen glücklich, davon ist auch die Band Wirt-
schaftswunder überzeugt, die die Schlager der 50er- und 60er- 
Jahre in einer mitreißenden Musikshow wieder aufleben lässt. 
„Liebeskummer lohnt sich nicht“, „Ich will nen Cowboy als Mann“, 
„Marmor Stein und Eisen bricht“ – diese Lieder kommen nie aus 
der Mode und sorgen regelmäßig beim Publikum für verklärte 
Blicke. Dabei ist Wirtschaftswunder nicht einfach ein Schlager-
Plagiat. Im Gegenteil: Mit frechem Augenzwinkern serviert die 
Band eine schillernd-bunte Musikrevue, in der sich Ironie und 
Nostalgie begegnen. Ein Abend mit „Wirtschaftswunder“ ist ein 
Ausflug in die Teenagerjahre, mit einer knalligen Darbietung im 
Stil der heutigen Zeit. 
Die Kult Band Wirtschaftswunder kommt am Samstag, 1. Juli 
2017 in das Waldfreibad Eningen unter Achalm. Beginn der 
Veranstaltung ist um 20.30 Uhr. Bei schlechtem Wetter wird das 
Konzert auf  Samstag, 8. Juli 2017 verlegt.
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr, wiederholen wir am 
28. Juli ab 21.00 Uhr die „Atemlos Freibad Edition“ mit DJ Ernst 
O. Mit einem Mix aus 80er, Schlagern und Apres Ski- Hits  starten 
wir in die Sommerferien. Beginn ist um 21.00 Uhr, bei schlechtem 
Wetter findet die Atemlos Freibad Edition am 4. August 2017 statt. 

Die Eintrittspreise für Erwachsene betragen jeweils 13,00 Euro, 
ermäßigt 9,00 Euro. Kinder bis zum 13. Lebensjahr haben freien 
Eintritt. Wer sich beide Events nicht entgehen lassen möchte, 
nimmt am Besten gleich das Kombi-Ticket für 20,00 Euro, er-
mäßigt 15,00 Euro.

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.
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72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Lesung mit Brigitte M. Hagmeier
Brigitte M. Hagmeier ist für viele bestimmt keine unbekannte 
Frau. Vorträge, Gruppentreffen für kreatives Schreiben und 
ehrenamtliche Arbeiten begleiten sie bereits seit vielen Jahren 
in Eningen und der Umgebung. Professionell gelernt hat sie das 
Schreiben jedoch nie, die pure Leidenschaft und Freude brachten 
sie dazu. Und genau das ist das Besondere, was die Geschichten 
der 84-Jährigen so authentisch und liebevoll macht. 
Immer schon neugierig auf das Unbekannte und interessiert an 
fremden Kulturen und Menschen, bereiste sie in jungen Jahren 
erst alleine und dann später gemeinsam mit ihrem Mann über 50 
Länder. Reisen die prägen, die bewegen und in Erinnerung bleiben. 
Die ersten Bücher verdankt sie der Zeit in der „Wildnis“ Kanadas. 
Lange hatte das Ehepaar in British Columbia, dem schönsten Teil 
Kanadas, eine Blockhaushütte und verbrachten auch oft mit der Fa-
milie die Sommermonate in den beeindruckenden Wäldern. Diese 

Eninger Weltenbummler

Erlebnisse schrieb Brigitte M. 
Hagmeier nieder, wodurch drei 
Bücher über diese prägende 
und spannende Zeit entstan-
den sind. Die gesamten Reisen 
„kreuz und quer über den Glo-
bus“ hielt sie bereits seit 1984 
schriftlich fest. Um Freunden, 
Bekannten und Familie nicht 
immer wieder vom Neuen zu 
erzählen, was die Hagmeiers 
erlebt haben und damit sie bei 
ihren Berichten auch nichts 
vergaß, fing Brigitte Hagmeier 
an zu schreiben. Handwerklich 
begabt und kreativ war sie 
schon immer, warum dann nicht 
mit dem Schreiben anfangen? 
So überrascht es auch nicht, 
dass ihr neustes Werk genau 
diese Reiselust und Offenheit 
für Neues widerspiegelt. Von 
Alaska bis Zypern, über Bali, 
Indien und Irland bis hin zu 
Städtereisen wie nach St. 
Petersburg oder Wien umfas-
sen die knapp 200 Seiten des 
Buchs „Kreuz und quer über 
den Globus“. Eine Auflage von 
200 Exemplaren hat sie drucken 
lassen. Wer gerne selbst einen 
Blick ins Buch werfen möchte 
um in den Genuss der charmant 
geschriebenen Geschichten zu 
kommen, kann sich direkt bei 
Brigitte M. Hagmeier melden. 
Unter www.brigitte.hagmeier.
de erfährt man zudem mehr 
über sie.
Ein weiteres Buch wird be-
stimmt folgen. Denn von ihrem 
Mann hat sie zur diamantenen 
Hochzeit einen Flug auf die 
Azoren geschenkt bekommen. 
Auch diese unglaubliche Reise 
wird von Brigitte M. Hagmei-
er festgehalten, in welchem 
Umfang, darauf dürfen wir 
gespannt sein.

Am Donnerstag, den 6. Juli, 
um 20.00 Uhr wird Brigitte 
Hagmeier in der Buchhandlung 
Litera in Eningen in der Eugen-
straße 9 ihr Buch vorstellen 
und einige Passagen daraus 
vorlesen.
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Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Tipps und Schutz gegen Diebe und Betrüger
(pr) Täglich liest und hört man von Einbrüchen, falschen Polizei-
beamten, Enkeltrickbetrügern und Abzocke am Telefon und im 
Internet. Nicht immer kann man die Tricks der Täter von vornherein 
durchschauen, und kann schneller Opfer werden als gedacht. Wir 
schützt man sich vor Dieben und Betrügern? Dazu sollte man die 
Maschen und Tricks der Täter kennen.  Kriminalhauptkommissar 
Paul Mejzlik vom Referat Prävention des Polizeipräsidiums Reut-
lingen wird auf die Arbeitsweisen der Täter und auf Möglichkeiten 
der Vorbeugung eingehen. Der Vortrag ist am Mittwoch, den 05. 
Juli 2017 um 15:00 Uhr im Cafe Central Bürgertreff e.V. Große 
Heerstraße 9/1 in Pfullingen. Dazu wird herzlich eingeladen.
Der Vortrag ist kostenfrei.

Fledermäusen auf der Spur in der Echazaue
(pr) Die Naturschutzstiftung Pfullingen hat dieses Jahr das Thema 
Fledermäuse zum Schwerpunkt gemacht. Aus diesem Anlass lädt 
sie zu einer abendlichen Fledermausführung mit Ingrid Kaipf, von 
der AG Fledermausschutz BW ein. 
Begleiten Sie die Fledermaus-Expertin bei der Beobachtung und 
Bestimmung der Fledermäuse. Ihre Orientierungsrufe hören wir 
mit Hilfe eines Bat-Detektors. Was fressen sie, warum sind sie 
nützlich, warum und wie sollen wir sie schützen? Auch das wird 
Thema sein.
Die Führung findet am Freitag, den 7. Juli um 20.45 Uhr statt, 
Treffpunkt ist der Parkplatz am Freibad Pfullingen. Sie findet in 
Kooperation mit der Vhs Pfullingen statt, vorgesehen ist eine 
max. Teilnehmerzahl von 20 Personen, der Unkostenbeitrag 
beträgt 5,00 Euro.

Gitarrenkonzert im Klostergarten
(vhs) Mindestens einmal im Jahr nutzt die vhs Pfullingen die 
besondere Atmosphäre im Garten der Klosterkirche für eine Ver-
anstaltung unter freiem Himmel. Am Freitag, 07. Juli um 20:00 
Uhr wird daher ein Konzert für Gitarre und Querflöte stattfinden. 
Unter dem Motto „Fantasías del Sur“ spielt der Gitarrist Antonio 
de Cádiz mit seiner Partnerin, der ungarischen Querflötistin Ildiko 
Bende, spanisch-mediterrane  Klänge und argentinischen Tango. 
Das Duo wird seinem Publikum einerseits die Vielfalt lateiname-
rikanischer Musik näherbringen, andererseits Interpretationen 
des andalusischen Flamencos präsentieren. Dabei werden auch 
Stücke bekannter Komponisten wie Astor Piazzolla, D. Pujol oder 
Enrique Granados sein. Karten für dieses Konzert gibt es ab sofort 
in der vhs Geschäftsstelle (Tel. 07121/99230).

Ich steh auf meine Füße
(pr) Gesundheitsforum Eningen organisiert Messe und Vorträge  
zum Thema Fußgesundheit 
"Fußgesundheit in Sport und Alltag – Förderung durch die richtige 
Behandlung, Sport oder durch Barfußlaufen". So könnte man den 
thematischen Rahmen des Abends grob umreißen, aber es ist 
viel mehr. Dass die Füße und deren Behandlung einen wesentlich 
größeren Einfluss auf unser Wohlbefinden und unsere Gesundheit 
haben, als wir gemeinhin annehmen, darüber informieren Fach-
leute am Mittwoch, den 19. Juli ab 19.00 Uhr, im Jugendcafé 
"Kult 19" in Eningen. 
Mit dabei sind die Referenten Bernd Gerber, Extremsportler und 
IT-Berater, sowie die Reutlinger Unternehmerin Sabine Bürkle. Der 
Physiotherapeut Jochen Zenger, der Podoätiologen Stefan Enßle 
aus Metzingen, der sich auf die Fußgesundheit und den Einfluss 
gesunder Füße auf den Körper spezialisiert hat und die Podologin 
Hilda Vohrer aus Eningen. 

Beratung - Verkauf - Service
Montag - Freitag 8.00 -18.30

Lichtenstein, Allee 2
       07129/9382790

kaercherstore-globuschuetz.de

Die Besucher im Jugendcafé haben an diesem Abend die Möglich-
keit ihre Füße und deren Gesundheit zu testen. Lassen sie ihre Füße 
auf der Fußdruckmessplatte messen. Wie sieht ein Barfußschuh 
den wirklich aus? Was gibt es für Hilfsmittel um die Fußgesundheit 
zu verbessern? Es wird reichlich Möglichkeiten geben, persönliche 
Fragen zu stellen und die Themen mit den Fachleuten zu disku-
tieren. Weitere Infos unter: www.gesundheitsforum-eningen.de

Matinée speziell für Familien und Kinder
(pr) Am Sonntag, den 23. Juli lädt das Martinskollegium Pfullin-
gen um 11.00 Uhr zu einer Matinée in die Pfullinger Hallen ein. 
Das Konzert richtet sich speziell an Kinder und Familien. Auf dem 
Programm stehen Klassiker der Kinderbuchliteratur:
'Babar der kleine Elefant' von Francis Poulenc in einer Fassung 
für Streichorchester und Sprecher. 'Ferdinand der Stier' von Alan 
Ridout für Violine solo und Sprecher.
Ergänzt wird das Programm um sechs kleine Stücke aus dem 
Kinderalbum von Peter Tschaikowsky und der Kindersymphonie 
von Leopold Mozart. Hierbei dürfen alle anwesenden Kinder mit 
Pfeifen, Trommeln, Rasseln und Flöten unter der Leitung von Eva 
Lachenmann das Martinskollegium tatkräftig unterstützen. Die 
Moderation übernimmt die Musicaldarstellerin Martina Lechner, 
die auch die Geschichten von Babar und Ferdinand liest. Die 
Gesamtleitung liegt bei Stefan Knote
(Violine) vom SWR Symphonieorchester. Der Eintritt ist frei.

Vincent Klink zu Gast bei der vhs Pfullingen
(vhs) Die vhs Pfullingen präsentiert im Rahmen ihrer Reihe „Lite-
ratur und Limo“, die sie in Kooperation mit der Neske-Bibliothek 
durchführt, einen renommierten Referenten: Der Stuttgarter 
Sternekoch Vincent Klink, auch bekannt als Autor einiger Bücher, 
wird am Sonntag, 23. Juli um 15:30 Uhr in der ganz besonderen 
Atmosphäre im Garten der Klosterkirche aus zwei seiner Bücher 
lesen. Einmal aus dem von ihm überarbeiteten Werk „Grundzü-
ge des gastronomischen Anstands“.  Vincent Klink hat dieses 
epochale Werk des Gastrokritikers Grimaud de la Reynière (um 
1800) mit Kommentaren, Geschichten und Rezepten angereichert. 
Außerdem liest er aus seinem Buch „Ein Bauch spaziert durch 
Paris“. In diesem Buch schreibt Vincent Klink unter dem Kapitel 
„Pfullingen – Paris“ von Paul Celan und seiner Beziehung zu 
Pfullingen bzw. dem Pfullinger Sprechgitter. Karten für diese Ver-
anstaltung sind ab dem 03.07. 
in der vhs Geschäftsstelle 
(Tel. 07121/99230) erhältlich. 
Bei Regen findet diese Ver-
anstaltung in der Mensa des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums 
statt. 

Serenadenkonzert 
des Liederkranz
(mh) Open Air, unter schattigen 
Bäumen und im Hintergrund 
das Rauschen des Bachs…
auch in diesem Jahr begrüßt Sie 
wieder herzlich der Liederkranz 
Pfullingen zu seinem Sere-
nadenkonzert am Sonntag, 
dem 23. Juli, um 19.00 Uhr 
im Schlosshof des Pfullinger 
Schlosses/Pfullinger Schloss-
Schule.

Der Gemischte Chor, der Frau-
en- und der Männerchor, sowie 
der moderne Chor ffortissimo 
haben unter der Leitung von 
Mario Kay Ocker ein abwechs-
lungsreiches Programm zu-
sammen gestellt.
Alpenländische Weisen, Klänge 
aus Mähren, Operettenmelo-
dien, ein Medley aus „The Lion 
King“  Klaviermusik zu vier 
Händen – für jeden Geschmack 
wird etwas dabei sein.
Mitwirkende sind die Chöre des 
Liederkranz Pfullingen, Peter 
Goller und Mario Kay Ocker 
am Klavier, und die ffortissimo-
Band mit Ulrich Betz, Joachim 
Bader und Nico Haydt. Die 
Gesamtleitung hat Mario Kay 
Ocker.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind immer willkommen. 



Veranstaltungen, Tipps und Termine 17

hilft die
Nummer:

Bei K mermu

72793 Pfullingen
Klosterstr. 63/1
Tel. (07121) 754770
Fax (07121) 790528

�
�
�
�
�

Sanitäre Anlagen
Bauflaschnerei
Heizungsanlagen
Solaranlagen
Rohrreinigung

HANS DIETER

HERRMANN

Frisurenstube
Sabine Boley
Jahnstraße 47 . Pfullingen

Tel. (0 7121) 706643

Georg Holder GmbH
72766 Reutlingen, In Laisen 44

Tel. (0 7121) 491549, Fax490061
www.holder-tore.de

G
M
B
H

Schlosserei - Torbau
Torantriebe - Sectionaltore

Montage - Reparaturen
Service - Wartung

Inhaber: Fred Oroszi
72793 Pfullingen . Klosterstraße 10
Tel. (0 7121) 71128 . Fax 7 75 07

�
� �
�
�

Elektro-Installation
SAT-Anlagen EDV-Anlagen
Elektro-Reparatur
Verkauf v. Haushaltsgeräten

K AALL
I H R E L E K T R O - T E A M

Hinterer Spielbach 4

72793 Pfullingen

Tel 07121 - 71 082, Fax 07121 - 79 703

B
JACOBY

C
H

GmbH
GmbH,Kfz-Service
Meisterbetrieb

72793 Pfullingen
Gutenbergstr. 12/1
Tel. 07121/9090170
Fax 07121/9090171
Mobil 0171/693 4523

mail@kfzservice-bach-jacoby.de

Nutzen Sie unseren
qualifizierten Service
an allen Fahrzeugen

Kundendienst

72793 Pfullingen
Benzstraße 8
Fon 0 71 21 / 75 62 60
Fax 0 71 21 / 79 02 25
www.bahlo.de

Bahlo
Heizung
Sanitär
Flaschnerei

Heizung - Sanitär
Kundendienst

Tel.:
Fax.:
Mobil:
Email:

07121 - 70 41 40
07121 - 70 41 50
0172 - 78 149 21
eberhard.huss@t-online.de

Eberhard Huss

Lager und Büro:
Karl-Kuppinger-Str. 2

72793 Pfullingen Heinlin
METALLBAU SCHLOSSEREI.
Siemensstr. 4 72793 Pfullingen

Tel. 0 71 21/ 79 97 12 Fax 79 97 13
www.heinlin.de info@heinlin.de

.
.

.

�
�
�

Tore
Zäune
Balkone

�
�
�
�
�

Geländer
Treppen
Türen
Edelstahlbearbeitung
Öffnenverschl.Türen

... praktische

Lösungen aus Metall !

Tel.:07129-600350 Mobil : 0172-7153598

Uwe Gruber Hölderlinstraße 65
72805 Lichtenstein

�
�
�
�
�

Balkonsanierung

Treppenrenovierung

Innen und Außenbereich

Terrassensanierung

Steinchen-Bodenbeläge

Stadtbücherei schließt
Im August bleibt die Stadt-
bücherei wegen Renovier-
ungsarbeiten geschlossen 
vom 01.-31.08.2017. Erster 
Öffnungstag ist dann wieder 
Freitag, 01.09.2017.

www.zahnarztvertrauen.de
Griesstr. 61, Pfullingen, Tel: 07121 - 790069

Zahnarzt Dr. Friedemann Bader

�...
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!�Erhaltungstherapie
Prophylaxe, Implantologie

Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 

Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 9 bis 12 
Uhr offenes Büro, Mo. 
10.30 Uhr. Senioren-
gymnastik. Di./Mi Café 
Central ab 14.30 Uhr. 
Mi. ab 12.00 Uhr. Mit-
tagstisch (mit vorheri-
ger Anmeldung), Mi.: 
17 bis 19 Uhr Bücher-
stube im „Alten Rat-
haus". Fr. 9 bis 11.30 
Uhr. Bücherstube. NEU. 
Asylcafé. Di. Friedens-
kirche ab 15.30 Uhr 
und Do. Magdalenen-
kirche ab 18.00 Uhr.

Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen

Demenzgruppe: Mo.: 
14.30 Uhr. bis 17.30 
Uhr. Johanneshaus 
Eningen und Do.: 15.00 
bis 18.00 Uhr. Samari-
terstift Pfullingen.

Familienstube Pfullingen
Mo. offenes Café ab 
9.00 Uhr. Di. Café 
U3 ab 10.00 Uhr. Mi. 
Familienfrühstück ab 
9.00 Uhr, offenes Café 
ab 15.00 Uhr.. Griesstr. 
24/2. Do. Café U1 ab 
10.00 Uhr. 

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

Fr.: Gruppengespräche, 
Magdalenenkirche um 
20.00 Uhr.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Wolfgang
Mo: Mutter-Kind-Grup-
pe, 10.00- 12.00 Uhr. 
Fr.: Mutter-Kind-Grup-
pe 16.30-18.00 Uhr.

Selbsthilfegruppe Lebens-
chance - Depressionen

Do: Erfahrungsaus-
tausch im Familienzen-
trum Griesstr. 24/2 
um 19.00 Uhr.
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 Hallo
    Sommer

Gleitsicht- SonnenbrillenKomplettangebote ab:

* Kunststoff-Gleitsichtgläserbis Dioptrien ±6, cyl 2

259,- € 

Sonnenbrillen

Komplett- 

angebote ab:

* Kunststoff-Einstärkengläser

bis Dioptrien ±6, cyl 2

129,- € 

London
New York Paris

Abbildungen ähnlich.

PFULLINGEN
Marktstraße 3 · 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 – 790455 · pfullingen@akermann.de

Samstag
01. &	 Gewerbe- und
02.07.	Handelsverein

Pfullingen zeigt sich, 
Leistungsschau, 
Pfullinger Hallen, 
Schönberghalle und 
Außenbereich.

01.07.	vhs Pfullingen
Vom Monte Scherbeli-
no zu den Bärenseen/ 
Gisela Cichy, Stuttgart. 

01.07.	Spitalfreunde 
Eningen
Kubb-Turnier (Wikin-
ger-Schach), Spital-
platz, mit Bewirtung, 
ab 14.00 Uhr.

01.07.	vhs Pfullingen
„Aida“ auf der 
Wilhelmsburg, Ulm.

01.07.	Kaninchen-
zuchtverein
Jungtierschau, 
Vereinsheim, Beginn: 
13.00 - 18.00 Uhr.

01.07.	Die Apis
Flohmarkt, Stadtgarten

01.07.	Gemeinde Eningen
Freibadfest: Konzert 
mit „Wirtschaftswun-
der“, Beginn: 20.30 Uhr

Sonntag
02.07.	Paul-Jauch-

Freundeskreis
Paul-Jauch-Haus und 
Museum geöffnet, 
Eningen, ab 14.00 Uhr.

02.07.	Kaninchen-
zuchtverein 
Jungtierschau, 
Vereinsheim, Beginn: 
10.00 - 17.00 Uhr.

02.07.	Seelsorgeeinheit 
Echaztal
Zentraler Gottesdienst 
mit Grillfest, Hl. Bruder 
Konrad, Unterhausen, 
Beginn: 10.30 Uhr.

02.07.	Evang. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst im Grü-
nen mit Posaunenchor, 
Wanne, ab 11.00 Uhr.

02.07.	VfL Pfullingen, 
Volleyball
Damen-Beach-Turnier, 
Schönbergbad. 

Montag
03. – 	 Musikschule Eningen
07.07.	Offene Musikschul-

woche, Eitlinger Str. 7.
Dienstag
04.07.	Evang. 

Kirchengemeinde
Frauenfrühstück im 
PGH, Beginn: 9.00 Uhr.

04.07.	Gewerbe- und 
Handelsverein
Netzwerktreffen bei 
Körperformen, Römer-
str. 153, 19.30 Uhr.

Mittwoch
05.07.	Schwäb. Albverein 

Radausfahrt.
05.07.	Bürgertreff

Vortrag: Ägypten, 
Referent: Reinhard 
Kern, um 15.00 Uhr. 

Donnerstag
06.07.	Musikschule

Achtung, frisch ge-
strichen!, Musiksaal, 
Schloss-Schule, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

06.07.	Buchhandlung 
LITERA Eningen
Lesung Brigitte M. 
Hagmeier: „Kreuz und 
quer über den Globus“, 
Litera, 20.00 Uhr.

Freitag
07.07.	Evang. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit Ange-      
hörigen, im Chorraum 
der Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr.

07.07.	Nachbarschafts-
projekt PAULA
PAULA-Frühstück, am 
Markt, ab 09.30 Uhr.

07.07.	vhs Pfullingen
Exkursion	 Fotoexkur-
sion durch die Tübin-
ger Altstadt / Tobias 
Braun, Stiftskirche 
Sankt Georg am Brun-
nen, Beginn: 17.00 Uhr.

07.07.	vhs Pfullingen
Antonio de Cádiz, 
Garten Klosterkirche, 
abends.

07.07.	vhs Pfullingen
Fledermausführung / 
Ingrid Kaipf, Parkplatz 
Freibad, Echazaue, 
Beginn: 20.45 Uhr.

07.07.	Schwäb. Albverein 
Eningen 
Wanderführerstamm-
tisch im „Spitzbua“, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Samstag
08.07.	Musikschule

RTF-Drehtag, Musik-
saal, Schloss-Schule, 
Beginn: 09.30.

08.07.	vhs Pfullingen
Steinheimer Becken/ 
Dr. Hans-Joachim 
Bayer, Steinheim.

08.07.	Kath. 
Kirchengemeinde
Grillfest der KAB auf 
dem Kirchplatz, 
Beginn: 12.00 Uhr.

08.07.	Gewerbe- und 
Handelsverein
Sommernacht, 
ab 18.00 Uhr.

08. &	 Spielmanns- und
09.07.	Schalmeienzug /

Brauchtumsverein
Farrenstallfest.

Sonntag
09.07.	Schwäb. Albverein

Kulturtour: Pyrene, 
Altertum, Archäologie.

09.07.	Schwäb. Albverein 
Eningen / Paul-
Jauch-Freundeskreis
Zu den Lieblingsplät-
zen von Paul Jauch, 
Treffpunkt am Fried-
hof, ab 14.00 Uhr.

09.07.	Kath. 
Kirchengemeinde
Eucharistiefeier mit 
Aufnahme neuer Minis, 
Kinderkirche: Echaz 
Kids u. Echaz Youngs-
ters, Beginn: 10.30 Uhr.

Montag
10.07.	Bürgertreff

Gedächtnistraining mit 
Hildegard Brune, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Dienstag
11.07.	Evang. 

Kirchengemeinde
Seniorenkreis in der 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 15.00 Uhr.

Mittwoch
12.07.	Bürgertreff

Offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 15.00 
Uhr. Kleiderkammer ist 
geöffnet, 
ab 17.00 bis 19:00 Uhr.

Donnerstag
13. -	 FSV Pfullingen e.V.
16.07.	Wanderwochenende 

im Ferienhaus Adler, 
Hittisau.

13.07.	Schwäb. Albverein
Seniorenjahresausflug: 
Bezau im 
Bregenzerwald.

Freitag
14.-	 AG Christlicher 
16.07.	Kirchen

Zweiter ökum. Stadt-
kirchentag mit Refor-
mations-Jubiläum.

14.07.	TSV Eningen 
Leichtathletik
Abendsportfest, 
Günther-Zeller-Halle, 
Beginn: 18.00 Uhr.

Samstag
15.07.	Schwäb. Albverein 

Eningen 
Soweit die Füße tra-
gen, Sportliche Wande-
rung, Treffpunkt Spital, 
Beginn: 6.30 Uhr..

15.07.	vhs Pfullingen
Nationalpark Nord-
schwarzwald/ Martin 
Kissling, Ruhstein, 
ganztags.

15.07.	Heimat- und 
Geschichtsverein 
Eningen
Grillnachmittag, 
Heimatmuseum, 
ab 15.00 Uhr.

Sonntag
16.07.	Ökum. AG 

Christlicher Kirchen
Gottesdienst auf dem 
Marktplatz mit Chören 
und Posaunenchören, 
Beginn: 10.30 Uhr.
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info@autopflege-sauer.de
www.autopflege-sauer.de

info@autopflege-sauer.de
www.autopflege-sauer.de

Autopflegeservice Sauer

Ihre Immobilienanzeige wird in 
23500 Haushalten gelesen!

Inserieren Sie bequem per 
E-Mail:

info@pfullinger-journal.de

Sie wollen vermieten?

07121 491010
Lindenplatz 15/1, Pfullingen

Ihr Ansprechpartner: Erich Losch
Immobilien seit 1982

Dringend gesucht 2, 3 und 4 Zimmer
auch Häuser.

Wir suchen auch Wohnungen
und Häuser zu Kaufen

EUROLINE GMBH

Britta Wayand
Gielsbergweg 35
72793 Pfullingen

Wir suchen

Für Schüler, Rentner oder

Hausfrauen bestens geeignet.

Einmal im Monat

für 3-4 Stunden.

zuverlässige

Austräger (m/w)

für Teilgebiete in

Kleinengstingen und

Holzelfingen

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

unter: 07121- 70 65 68,

oder e-Mail an:

info@pfullinger-journal.de

Brennholz zu verkaufen, gespal-
ten und gesägt, Firma Prunkl, Tel.: 
0151-61154227.

kompetent   zuverlässig   fristgerecht

Lohn und Gehalt
Entgeltabrechnung

lfd. Gehaltsabrechnungen
Lohnsteueranmeldungen

für
KMU     Vereine     Steuerberater

Wolfgang Keuper
Gepr. Entgeltabrechner + Finanzbuchhalter

Kraußstraße 2/4  -  72793 Pfullingen
Tel.: 01604829434

Entgeltabrechnung-keuper@gmx.net

2-Zi.-Neubauwhg. zu vermieten, 
640,-€ warm, zzgl. Kaution, Tel.: 
01727148874.

Pfullinger Paar mit Kind sucht 
3-4 Zi.-Wohnung bis 1000 € warm, 
wir sind beide berufstätig (Erzie-
herin/Datenpfleger) mit Festan-
stellung, sind zuverlässig und 
suchen auf diesem Weg unsere 
neuen Vermieter. 0176/24251157.

Bauplatz gesucht! Junge Familie 
sucht Bauplatz ab 4 a für EFH in 
Pfullingen, Reutlingen, Eningen, 
Unterhausen und jeweils Umge-
bung. Gerne auch größere, teilbare 
Bauplätze, Baupartner wären 
vorhanden. E-Mail: bauplatzsuche-
efh@gmx.de / Tel.: 0176/24012041

Suche zur Miete eine Garage 
oder Stellplatz in einer Garage 
in Pfullingen für meinen Oldtimer, 
super wäre am Ahlsberg. Telefon: 
0172 2885271.

Haushaltshilfe/Wäscherin  
von Privat gesucht, 

Tel.: 07129-4070410.

Ca. 128 m2 Bürofläche mit bis zu fünf 
hellen, großzügigen Räumen und 
großem Empfangsbereich.    € 900,-

Ihre neuen Geschäftsräume flexibel gestalten!

Tel. 07121 930750 www.krams-immobilien.de

PfullInGen – KlosTersee

Baujahr 1983, Verbrauch, Gas, 121,1  kWh inkl. WW.

www.krams-immobilien.de Tel. 07121 930750

Wir suchen für unsere Spielstation Pfullingen eine/n engagierte/n

in Teilzeit (flexibel)

mit Freude am aktiven Beraten und Verkaufen

Sie passen am besten zu uns, wenn Sie:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

die Sie bitte an goetz@goetz-storz.de senden oder direkt im Laden abgeben.

Spielstation Pfullingen, Goetz & Storz GmbH, Klosterstraße 1, 72793 Pfullingen, Tel. 07121/ 14 33 790

• Erfahrung im Einzelhandel

• Eine kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Praxis

• Freude am Umgang mit Menschen

• Affinität zu Kindern und hochwertigen Spielwaren

haben.

Verkäufer/-in

Britta Wayand
Gielsbergweg 35

72793 Pfullingen
Tel. 071 21/70 65 68

Fax 07121/70 65 69
info@pfullinger-journal.de

Mo-Fr 9-12 Uhr + 14-18 Uhr

Die nächste
Ausgabe

erscheint am

Anzeigenschluss ist am:
Mittwoch, 19. Juli '17

26. Juli '17

16.07.	Kulturstiftung / 
Gemeinde Eningen
„Kultur am Türmle“ 
Kulturtag und Grün-
dung der Eninger Kul-
turstiftung, Parkanlage 

In der Raite, Beginn: 
11.00 – 17.00 Uhr.

14. -	 Reiterkameradschaft
16.07.	Springturnier, 

Reitanlage am 
Ahlsberg.

16.07.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
„Play Luther“ – Ein 
musikalisches Theater-
stück über Leben und 
Werk Martin Luthers, 
Andreaskirche, 
Beginn: 20.00 Uhr.

Montag
17.07.	Musikschule

Gitarrenklänge, 
Klosterkirche, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

17.07.	Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau, Eis-
essen, um 20.00 Uhr. 

Dienstag
18.07.	Evang. 

Kirchengemeinde
Frauenfrühstück im 
PGH, Beginn: 9.00 Uhr.

18.07.	Stadtbücherei 
Bücherwürmchen, für 
Kinder ab drei Jahren, 
Reime Lieder..., 
Beginn: 14.30 Uhr.

Mittwoch
19.07.	Schwäb. Albverein 

Radausfahrt.
19.07.	Bürgertreff

Nähstube in der Krauß-
str. 6, ab 15.00 Uhr. 

19.07.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Arbeitskreis, 
Ev.-Meth. Friedens-
kirche, 20.00 Uhr. 

Donnerstag
20.07.	Ökum. AG 

Christlicher Kirchen
Taizé-Gebet, Martins-
kirche mit Flötenkreis, 
Beginn: 19.15 Uhr. 

20.07.	Schwäb. Albverein 
Eningen 
Wanderung Bushalte-
stelle Eninger Weide 
zum Aussichtspunkt 
Drackenberg und zu-
rück Abfahrt mit Bus 
10.36 Uhr Haltestelle 
Eitlinger Str./Rathaus.
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KARRIERE MIT SCHERE!
Friseur-Azubi‘s gesucht!

 

Du bist kreativ, möchtest gerne Deine Mitmenschen hübscher 
machen, hast Ehrgeiz und Durchhaltevermögen? 

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an 
info@trend-hairstyling.de oder direkt an den Salon.

www.trend-hairstyling.de 

Karl-Kuppinger Str. 2
72793 Pfullingen 

Tel. 07121 - 70 64 63

Öffnungszeiten:
Di - Fr 9 - 18.00 Uhr
Sa 8 - 15.30  Uhr

Bezirksleiter Gianmarco Ferraro
07121 / 69 70 55 0 
Gianmarco.Ferraro@LBS-SW.de

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koff er-depot.de

...große Marken für kleines Geld

UVP:   139,00 € 

* Angebote solange der Vorrat reicht.* Angebote solange der Vorrat reicht.* Angebote solange der Vorrat reicht.

ABS Hartschalenkoff er, Teleskop-
gestänge, versenkbarer Handtra-
gegriff , Spanngurte, Trennnetz mit 
Reißverschluss, Qualitäts-Reiß-
verschlüsse, Dehnfalte, Zahlen-
schloss, 360 Grad drehbare kugel-
gelagerte Rollen.

66 cm, 62 l.

SENSATIONELL GÜNSTIGSENSATIONELL GÜNSTIG
59,95*

UVP:  139,00 €
, Teleskop-

gestänge, versenkbarer Handtra-
gegriff , Spanngurte, Trennnetz mit 
Reißverschluss, Qualitäts-Reiß-
verschlüsse, Dehnfalte, Zahlen-
schloss, 360 Grad drehbare kugel-

SENSATIONELL GÜNSTIG

139,00 €

SENSATIONELL GÜNSTIG
59,9559,95*59,95*

Fenster + Rolladen + Sonnenschutz

Prospekte • Ausstellung • Beratung • Ausführung • Kundendienst

W I L L K O M M E N  B E I  KÜNSTLE

Edle Kassettenmarkisen
Jetzt Aktionspreise

Modell AVANTGARDE

Maßstab für Qualität seit 1905

72762 Reutlingen · Jahnstr. 25 · kontakt@kuenstle.biz
Tel. 07121/270260 · Fax 07121/920692

Freitag
21.07.	Evang. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit anschl. 
Sommerfest, 
Beginn: 10.15 Uhr.

21.07.	vhs Pfullingen
Europäische Zentral-
bank und Geldmuseum, 
Frankfurt, ganztags.

21.07.	vhs Pfullingen
„Carmen“, Seebühne 
Bregenz, abends.

21.07.	Jugendbüro Eningen
Stage Club: „Valénte“ 
und Rana Estedt, 
Kult’19 (Hauptstr. 19), 
Beginn: 20.30 Uhr.

21. -	 Schwäb. Albverein
23.07.	Zu Deutschlands 

höchstem Berg.
Samstag
22.07.	DLRG

Pool Party, 
Schönbergbad.

22.07.	TSV Eningen – 
Fußball AH
11-Meter Turnier, 
Sportgelände 
Arbachtal.

22. -	 Fischer-
23.07.	kameradschaft

Fischerfest, 
Fischerhütte.

22. +	 Kath. 
23.07.	Kirchengemeinde

Familienkreis I – Skulp-
turenpark Strümpfel-
bach mit Weinprobe.

Sonntag
23.07.	CVJM

Sendungsgottesdienst, 
Martinskirche.

23.07.	Schwäb. Albverein 
Eningen 
Vom Neckartal auf den 
Rammert, (ca. 13 km). 
Ingeborg Renk Tel. 137 
45 65.

23.07.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst und Kin-
derkirche, 
Beginn: 10.30 Uhr. 

23.07.	Martinskollegium
Sommer-Matinée, 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 11.00 Uhr.

23.07.	vhs Pfullingen
Vincent Klink, Garten 
Klosterkirche, 
nachmittags.

23.07.	Liederkranz
Serenadenkonzert, 
Schlosshof, 
Beginn: 18.00 Uhr.

23.07.	Evang. 
Kirchengemeinde
Serenadenabend 
mit dem Chor der 
Magdalenenkirche,Hof 
der Burgwegschule, 
19.00 Uhr. 

Montag
24.07.	Bürgertreff

Gedächtnistraining, 
Beginn: 15.00 Uhr. 
Selbsthilfegruppe: 
Atempause - Treffen 
für pflegende Angehö-
rige, Beginn: 19.30 Uhr.

24.07.	Evang. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst im  
Grünen mit dem 
Posaunenchor, Wanne, 
Beginn:, 11.00 Uhr.

Dienstag
25.07.	Evang. 

Kirchengemeinde
Seniorenkreis: Som-
merfest Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr.

25.07.	Evang. 
Kirchengemeinde
Seniorenkreis: Som-
merfest Magdalenen-
kirche, 15.00 Uhr.

25.07.	DRK
Blutspende, 
Pfullinger Hallen.

Mittwoch
26.-	 Schwäb. Albverein 
31.07.	Eningen

Deutscher Wandertag 
in Eisenach.

26.07.	Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 15.00 
Uhr, Kleiderkammer 
geöffnet, ab 17.00 bis 
19.00 Uhr.

26.07.	Evang. 
Kirchengemeinde 
Ehem. Berufstätigen-
kreis im Paul-Ger-
hardt-Haus, 19.00 Uhr.

26.07.	pro arte e.V.
Kunst im Gespräch, 
Gaststätte Südbahnhof, 
Beginn: 19.00 Uhr.

Freitag
28.07.	Bürgertreff

Dr. Roland May, kos-
tenlose Beratung bei 
chronischen Schmer-
zen, bitte anmelden, ab 
9.30 bis 11.00 Uhr.

28.07.	Gemeinde Eningen
Atemlosparty mit DJ 
Ernst O.: „Freibad-
Edition“, Waldfreibad. 
Beginn: 21.00 Uhr.

28.07.	vhs Pfullingen
„Carmen“, Seebühne 
Bregenz, abends.

Samstag
29.07.	PAULA und 

Thomaskirche
PAULA-Frühstück, 
Neubaugebiet, 
Beginn: 09.30 Uhr.

29.07.	vhs Pfullingen
Lichterfahrt auf dem 
nächtlichen Neckar / 
Matthias Leyk, 
Hölderlinturm Tübin-
gen, Beginn: 20.30 Uhr

29. &	 Siedler, Eigenheimer,
30.07.	Kleingärtner 

Sommerfest, Vereins-
heim Schinderbronnen.

Sonntag
30.07.	Schwäb. Albverein

Auf Römerspuren im 
Welzheimer Wald.

30. -	 Ev.-meth. Kirche
05.08.	Sommerzeltlager 

für Kinder und 
Teenager, Schachen / 
Buttenhausen.

30.07.	vhs Pfullingen
Literatur und Limo im 
Klostergarten /Felicitas 
Vogel, Garten Kloster-
kirche, nachmittags.

Möchten Sie einen Veranstal-
tungshinweis abgeben, schrei-
ben sie einfach eine e-Mail an: 
info@pfullinger-journal.de. 


